
6.200 Au�age!!!

erreicht jeden 

Haushalt in 

Münster + Altheim

6.200 Au�age!!!

erreicht jeden 

Haushalt in 

Münster + Altheim

6.200 Au�age!!!

erreicht jeden 

Haushalt in 

Münster + Altheim

Nr. 48 / 2025 · 73. Jahrgang · Donnerstag, 27. November 2025 zum Wochenende � Unabhängige Wochenzeitung für Münster mit Ortsteil Altheim 

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

WERTMEISTER
WIR KAUFEN AN UND ZAHLEN BIS ZU 20%MEHR

Gold & Silber Ankauf
Goldschmuck
Zahngold
Goldmünzen
Goldbarren
Silbermünzen
Diamantschmuck
Luxusuhren
Silberbesteck
Edelmetallewww.wert-meister.de

RUFEN SIE UNS JETZT AN:
0163-4523951

Münster (jedö) Paukenschlag 
im Münsterer Bürgermeis-
ter-Wahlkampf: CDU-Kandidat 
Marcus Milligan hat am Sams-
tag die Rücknahme seiner Kan-
didatur erklärt. Der 36-Jährige 
war bislang einziger Herausfor-
derer des parteilosen, bei der 
Wahl 2020 noch von der CDU 
unterstützten Amtsinhabers 
Joachim Schledt, der am 15. 
März für eine zweite Amtszeit 
gewählt werden möchte. Mil-
ligan beendet seine Kandidatur 
auf Druck des CDU-Gemein-
deverbands und der lokalen 
CDU-Fraktion. Zugleich teilte 
er mit, dass er seine „politi-
schen Aufgaben vorerst nicht 
weiterführen“ werde. Dies be-
trifft den Vorsitz im Gemein-
deverband und sein Mandat 
als Gemeindevertreter. Im 
Ortsparlament fungiert Millig-
an außerdem als Vorsitzender 
und damit Sitzungsleiter.

Vorstand und Fraktionsspitze 
hatten Milligan vor wenigen 
Tagen in einem persönlichen 
Gespräch mitgeteilt, dass sie 
seine Kandidatur fortan nicht 
mehr unterstützen würden. 
Dies bestätigen sowohl Millig-
an, der sich bislang nur schrift-
lich äußerte, und CDU-Frakti-
onschef Thorsten Schrod, der 
am Sonntag mündlich Stellung 
nahm. Ursprünglich sollte am 
Wochenende eine gemeinsame 
Presseerklärung herausgege-
ben werden; Milligan presch-

te ohne das Wissen der Partei 
und der Fraktion am Samstag 
jedoch mit einem eigenen 
Schreiben vor.
„Damit hat er sich nicht an die 
Absprache einer gemeinsamen 
Pressemitteilung gehalten“, 
sagte Schrod. Was sich offen-
bar durch die gesamte Phase 
des bisherigen Wahlkampfs 
gezogen hatte, wie der Frak-
tionsvorsitzende andeutete. 
Nach Informationen unserer 
Zeitung gab es im Rahmen von 

Milligans Kandidatur keine 
groben Fehler oder Versäum-
nisse. Die CDU war vielmehr 
insgesamt unzufrieden mit der 
Performance ihres Kandidaten, 
von dem sie sich schlicht einen 
intensiveren, besseren, wohl 
auch offensiveren Wahlkampf 
gewünscht hätte.
Auf Drängen der Gremien wäg-
te Milligan in den vergangenen 
Tagen ab und beendete nun 
seine Bewerbung. Noch vor ei-
ner Woche hatte er in Münster 

Hausbesuche gemacht. „Ein 
Bürgermeister-Wahlkampf 
setzt Geschlossenheit und Ver-
trauen voraus“, erklärte Mil-
ligan. „Wenn diese Grundlage 
innerhalb der eigenen Partei 
nicht vollumfänglich gegeben 
ist, ist es konsequent und fair, 
die Entscheidung zu respektie-
ren. Eine Bürgermeister-Kan-
didatur kann nur mit breitem 
Rückhalt geführt werden.“
Der war aus Sicht des Christde-
mokraten nicht mehr gegeben. 

Thorsten Schrod bestätigt dies: 
„Wir haben seine Kandidatur 
von Anfang an geschlossen 
unterstützt. Nun haben wir in 
allen Gremien einstimmig be-
schlossen, die Unterstützung 
zu beenden. Das spricht für 
sich.“ Die Münsterer CDU sei 
trotz dieser unangenehmen 
Entscheidung „alles andere als 
nicht geschlossen“. Man habe 
Milligan auch nicht aus den 
anderen Ämtern gedrängt. Auf 
der Mitgliederversammlung 
am 10. Dezember muss der Ge-
meindeverband jetzt dennoch 
einen neuen Vorsitzenden 
wählen.
Marcus Milligan betonte der-
weil, er bleibe in seinen „an-
deren Ehrenämtern engagiert 
und weiterhin mit großem 
Interesse der Entwicklung un-
serer Gemeinde verbunden“. 
Zugleich dankte er seinen Un-
terstützern der vergangenen 
Jahre. Fünfeinhalb davon war 
er Vorsitzender der Gemeinde-
vertretung. 
Die Sitzungen bis zur Wahl lei-
tet nun seine Stellvertreterin 
Elke Müller (SPD). Für Joachim 
Schledt ist der Weg zur zwei-
ten Amtszeit praktisch frei: 
Außer Milligan gab es keinen 
Gegenkandidaten, und die 
Frist für Bewerber endet bereits 
Anfang Januar. Die ebenfalls 
im Ortsparlament vertretenen 
SPD, FDP und ALMA-Die Grü-
nen stellen keine Kandidaten 
auf.

Marcus Milligan zieht Kandidatur zurück
Münsterer Bürgermeister-Wahl: Weg frei für Amtsinhaber Joachim Schledt /                                             

Rückzug auf Drängen der CDU

Hat seine Bürgermeister-Kandidatur auf Druck der CDU zurückgezogen und tritt mit sofortiger 
Wirkung auch von seinen politischen Ämtern zurück: Marcus Milligan. � (Foto: jedö)

Münster (MA) In Münster gibt 
es viele sehr enge Anwohner-
straßen – etwa im Bereich der 
John-F-Kennedy-Schule, aber 
auch im alten Ortskern und in 
Altheim. Durch die in den letz-
ten Jahren immer größer und 
breiter gewordenen Autos, die 
am Straßenrand abgestellt wer-
den, gibt es für Feuerwehr- und 
Rettungsfahrzeuge, aber auch 
für die Müllabfuhr, häufig kein 
Durchkommen mehr. Die Folge 

sind aufwendige Wendemanö-
ver, die Zeit kosten und gefähr-
lich werden können, etwa für 
Rad fahrende Kinder auf dem 
Schulweg. 
Im Fall der Müllabfuhr sorgt 
das für ärgerliche Verspätungen 
oder ausgefallene Leerungen, 
bei den Notdiensten aber geht 
es um Menschenleben. Denn 
bei einem Feuer oder einem me-
dizinischen Notfall zählt jede 
Sekunde. „Wir alle oder uns 

nahe stehende Menschen kön-
nen in Not geraten und wollen, 
dass schnell Hilfe ankommt. 
Durch zugeparkte Straßen wird 
das aber immer schwieriger“, 
erläutert Bürgermeister Joachim 
Schledt die Problematik.
Es gilt daher die Regel: Sofern die 
Straße so schmal ist, dass nicht 
mindestens 3,05 Meter Fahr-
bahnbreite für die Durchfahrt 
großer Fahrzeuge übrig bleiben, 
darf dort grundsätzlich nicht ge-
parkt werden – auch nicht von 
Anwohnerinnen und Anwoh-
nern. Natürlich ist es ebenso 
tabu, auf dem Gehweg zu par-
ken. Denn die sind in den sehr 
schmalen Straßen enger als an-
derswo und bleiben Fußgängern 
vorbehalten. Auch für Kinder 
mit Tretrollern, Menschen mit 
Rollstuhl oder Rollator sowie 
Eltern mit Kinderwagen muss es 
jederzeit möglich sein, die Geh-
wege ohne Behinderung durch 
geparkte Autos zu nutzen. 
In einigen engen Straßen ent-
lang der Kennedy-Schule gelten 
bereits Halteverbote. Diese müs-
sen zwingend beachtet werden 
– auch von den morgendlichen 

„Eltern-Taxis“. Die Ordnungs-
polizei der Gemeinde Münster 
wird in nächster Zeit verstärkt 
Kontrollen in den schmalen 
Gassen Münsters und Altheims 
durchführen und bittet bereits 
jetzt um Beachtung. „Es geht 
schließlich um unser aller Si-
cherheit und ganz besonders 
auch um die Sicherheit der Kin-
der auf dem Schulweg. Rück-
sichtnahme ist sehr wichtig“, 
bittet Bürgermeister Schledt um 
Verständnis. (Archivfoto: GM/
Meike Mittmeyer-Riehl)

Unterschätzte Gefahr durch Parken                              
in engen Straßen

Auf mindestens 3,05 Meter Durchfahrtsbreite achten 

Münster (MA) Auch in die-
sem Jahr lädt die Seniorenar-
beit der Gemeinde Münster 
in Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenbeirat wieder zu einer 
gemütlichen und festlichen 
Seniorenweihnachtsfeier in 
die Kulturhalle Münster ein. 
Sie findet am dritten Advents-
sonntag, 14. Dezember, von 14 
bis 16.30 Uhr statt, der Einlass 
beginnt bereits um 13.30 Uhr. 
Die Veranstaltung ist kosten-
frei und richtet sich an alle 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Münster und seinen Ortsteilen 
ab 65 Jahre. 
Die Gäste können sich auf ein 
buntes Programm mit musi-
kalischen Einlagen bei Kaffee 
und Kuchen freuen. Außer-
dem gibt es diesmal ein ge-
meinsames Spiel, das die Pause 
unterhaltsam gestalten wird. 
Zwischen den Programmpunk-
ten gibt es natürlich genügend 
Raum für nette Gespräche. Op-
tional wird ein Fahrdienst an-
geboten.
Eine Anmeldung ist aufgrund 
begrenzter Platzkapazitäten er-
forderlich bei Frau Düring un-
ter Telefon 3002-522 oder per 
Mail an seniorenbeirat@mu-
enster-hessen.de. Dabei bitte 
angeben: vollständiger Name, 
Adresse, Personenzahl und ob 
der Fahrdienst benötigt wird.

Seniorenweih-
nachtsfeier                 

am 3. Advent
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Die diesjährige Kreis-Sän-
gerehrung durch den Land-
rat Klaus Peter Schellhaas fin-
det am kommenden Samstag 
(29.) um 14.30 Uhr im Kreissit-
zungssaal in der Jägertorstraße 
207 in Darmstadt-Kranich-
stein statt. Von der „Germa-
nia“ werden die Jubilare Frie-
del Seitel, Günter Seitel, Hans 
Müller, Werner Larem und 
Volker Seibert geehrt.   
Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (1.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica,  20 Uhr 
Männerchor. Der Vorstand bit-
tet um vollzähliges und pünkt-
liches Erscheinen.
Lebendiger Adventskalen-
der: Die Veranstaltung findet 
am Mittwoch, 3. Dezember, 
auf Einladung des Aktiven 
Werner Larem, in der Albrecht 
Dürer Straße 3 statt. Beginn ist 
um 17.30 Uhr. 
Der letzte Treff des Seni-
orenstammtisches im Jahr 
2025  findet am Donnerstag, 
4. Dezember, um 17 Uhr in der 
TAV-Halle bei „Adebar“ statt. 
Termine: Samstag, 6. De-
zember: Teilnahme am Weih-
nachtskonzert des Frauen-
chors der TG Ober-Roden in 
der Kath. Pfarrkirche Ober-Ro-
den. Mittwoch, 10. Dezember: 
Vorstandsitzung im Haus der 
Vereine. Donnerstag, 18. De-
zember: Weihnachtssingen im 
Seniorenheim St. Hildegard. 
Samstag, 20. Dezember: Weih-
nachtsfeier des Vereins in der 
TAV-Halle. Montag, 29. De-
zember: Würfelturnier in der 
TAV-Halle.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Pro-
ben an den Donnerstagen, 27. 
November und 4.Dezember, 
um 18.15 Uhr im Vereinslokal 
„Hotel Krone“.    
Familienabend:      Der dies-
jährige Familienabend des 
Vereins beginnt am Freitag,  5. 
Dezember, um 19 Uhr im Saal 
der Vereinsgaststätte „Hotel 
Krone“. In diesem Jahr wer-
den die folgenden fördernden 
Mitglieder für langjährige Mit-
gliedschaft geehrt:
Gerhard Groh 65 Jahre, Jo-
achim Blaschek 50 Jahre, 
Andreas Müller 40 Jahre sowie 
Hassan Khalif 25 Jahre.  
Die letzte Mittwochswan-
dertour des Jahres 2025 star-
tet am Mittwoch,  3. Dezember, 
um 15 Uhr an der Bürgerhalle. 
Eingekehrt wird gegen 16.30 
Uhr in der Pizzeria „Ciao Italia“ 
auf  dem Franz-Gruber-Platz.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 4.Dezem-
ber, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
8.Dezember, um 16.40 Uhr vor 
dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jahren) 
trifft sich montags von 18 bis 
20 Uhr im Feuerwehrhaus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Nächste 
Blutspende in Eppertshausen 
am Montag, 1.Dezember, von 
15.45 bis 20 Uhr in der Bür-
gerhalle, Waldstraße 19. Jetzt 
Termin buchen unter www.
blutspende.de/termine.
Weitere Infos unter www.blut-
spende.de oder telefonisch kos-
tenfrei unter 0800 11 949 11.

Blutspende in                   
Eppertshausen

Münster (MA) Letztmals in 
diesem Jahr ist die Ausstel-
lung Münsterer Künstler im 
Heimatmuseum „An der Ger-
sprenz“ geöffnet. Zwischen 
14 und 17 Uhr kann noch-
mals die von 15 Ausstellen-
den bestückte Ausstellung 
„Der Mensch“ besichtigt wer-
den. Ebenfalls zum letzten 
Mal in diesem Jahr ist auch 
das Museumscafé des Hei-
mat- und Geschichtsvereins 
(HGV) geöffnet. „Wer heimi-
scher Kunst und heimischer 
Geschichte begegnen will, ist 
am 1. Advent bei uns herz-
lich willkommen“, laden die 
Künstler und der HGV ge-
meinsam ins Museum ein.

Museumscafé zur 
Finissage geöffnet

Eppertshausen (micha) - “Wir 
wollen zeigen, wie die Advents-
zeit früher war. Beschaulich, 
harmonisch und stressfrei, al-
les Attribute, wie man sie heute 
nicht mehr findet”, sagt Anne-
marie Gyuroka, 2. Vorsitzende 
beim katholischen Kirchen-
chor “St. Valentin”. Aufgehen 
soll das Ziel am Samstag, den 6. 
Dezember beim Konzert “Wir 
freuen uns, es ist Advent!” in 
der katholischen Kirche. 

Die Umsetzung der Kantate 
von Klaus Heizmann beinhal-
tet insgesamt acht große Ge-
sangseinlagen. “Alle sind neu 
für uns, alle mussten wir in 
den letzten Wochen lernen”, 
erläutert Gyuroka. Die musi-
kalische Begleitung überneh-
men Michael Roth (Orgel) und 
Kristina Hensel (Querflöte). 
In den Verlauf sind mehrere 
Schauspieleinlagen integriert, 
die das Stück für Groß und 
Klein interessant machen. Im 
Mittelpunkt stehen dabei ein 
Tisch, ein großer Sessel und ein 
Adventskranz. Im Sessel sitzt 
Paula Scharf, die als Oma ih-
rer Enkelin (Alina Heilmann) 
mit viel Liebe die Adventszeit 
erklärt. Bevor Paula Scharf 
wegzog, um im Wohnort ihrer 
Tochter dieser und den Enkeln 

nahe zu sein, war sie über viele 
Jahre Vorsitzende des Kirchen-
chores. “Über das Wiedersehen 
und dass sie mitspielt, freuen 
wir uns ganz besonders”, heißt 
es von ihren Nachfolgern aus 
dem Vorstand. 
Der Auftritt der Kirchensänger 
ist an ein Jubiläum gekoppelt: 
Gegründet 1930, blickt man 
2025 auf das 95-jährige Beste-
hen, was mit einem unvergess-
lichen Konzert gefeiert werden 
soll. Aktuell zählt der Chor 24 

Sängerinnen und Sänger. Etwas 
zu schaffen macht Leiter Wolf-
gang Tüncher, dass nur noch 
zwei Männerstimmen verblie-
ben sind. Für die Adventskanta-
te konnte er Günter Seitel vom 
Männerchor der Germania 
und seinen Bruder gewinnen, 
des Weiteren vier Frauen vom 
Kirchenchor Cäcilia in Dreikir-
chen (Westerwald). Dort ist 
der 50-Jährige seit seinem 17. 
Lebensjahr als Leiter aktiv. Mit 
acht Eppertshäuser Projektsän-

gern, die noch hinzukommen, 
lassen die Chorstärke von rund 
35 Köpfen und die Stücke, wel-
che Emotionen und Elan ver-
sprühen, Großes erwarten. 
Die Spannung bei den Sängern 
ist beachtlich, schließlich liegt 
das letzte große Konzert schon 
ein paar Jahre zurück. Es fand 
vor Corona zum Abschied der 
ehemaligen Chorleiterin Clau-
dia Roth statt. Fragt sich noch, 
was eine Kantate ist. Die Ant-
wort kommt recht einfach 
daher: Abgeleitet vom itali-
enischen „cantare“ (singen) 
geht es um ein musikalisches 
Werk, das gesungen und mit 
Instrumenten begleitet wird. 
Es besteht aus unterschiedli-
chen Sätzen, vergleichbar mit 
Kapiteln eines Buches. Meist 
durch Chöre vorgetragen, wol-
len Kantaten thematisch oder 
emotional reflektieren. 
Am 6. Dezember wird beides 
gekonnt kombiniert. Durch 
den 95. Geburtstag der Kir-
chensänger fällt der feierliche 
Rahmen, den das Thema “Ad-
vent” ohnehin schon bietet, 
noch größer aus. Das Konzert 
beginnt um 15 Uhr in der Kir-
che St. Sebastian. Karten gibt es 
im Vorverkauf für 10 Euro bei 
allen Sängern. Kinder bis 12 
Jahre sind frei. 

“Wir wollen zeigen, wie die Adventszeit                  
früher war“

Große Adventskantate des Katholischen Kirchenchors „St. Valentin“

Der katholische Kirchenchor “St. Valentin” ist fleißig am Üben 
für seine Adventskantate zum 95-jährigen Jubiläum.  
�  (Foto: micha)

Eppertshausen (EA) Die 19. 
Radtour des Männerballett-
stammtischs „Dumm Sau“ nach 
Mainz statt. Die erfahrenen und 
ausgebufften Tourenplaner ha-
ben die heimliche Bierhaupt-
stadt ausgewählt, um verschiede-
ne Brauhäuser und Biergärten zu 
erkunden. Dieses Ereignis stand 
ganz im Zeichen eines Jungge-
sellenabschieds, was den Spaß 
Faktor deutlich erhöhte.
Erstmals wurde der dreitägige 
Ausflug als Standortrundreise 
mit fester Unterkunft durchge-
führt. So wurde Mainz und die 
nähere Umgebung mit dem Rad 

erfahren. Die Rheinfähre Korn-
sand war mehrfach Tagesziel., 
ebenso wie Kleinode der Bier-
gärten. Zwischen den Etappen 
und an den Abenden wurden 
traditionelle Karten-, Würfel- 
und Knobelspiele in geselliger 
Runde gepflegt. Das weitgehend 
unfallarme Wochenende wurde 
mit der Heimfahrt durch Wein-
berge und mit Zwischenrast am 
Ausflugslokal Kalkofen abge-
schlossen. Nach unbestätigten 
Gerüchten wird bereits eine gro-
ße Jubiläumsfahrt für das kom-
mende Jahr geplant. �
� (Foto: privat)

Radtour des Männerballett-
stammtischs „Dumm Sau“

Münster (MA) Am kommen-
den Samstag, 29.Dezember, 
findet um 19.30 Uhr das Fest-
liche Konzert unter dem Mot-
to „Vive la France“ in der Kul-
turhalle statt. Karten können 
für 16 Euro bei Eisen Thomas 
in Münster erworben werden. 
Kinder bis 12 Jahre erhalten 
im Vorverkauf eine kostenlo-
se Eintrittskarte. 

Festliches Konzert  
des MV Münster

Advent sk ra n zb a ste l n : 
Auch dieses Jahr wurden wie-
der wunderschöne Advents-
kränze gebastelt. Bei Weih-
nachtsmusik, Zimtsternen 
und Lebkuchen brachte Es-
ther Kraus acht Erwachsenen 
und fünf kreativen Kindern 
bei, wie wir einen blanken, 
trostlos aussehenden Rohling 
in einen prachtvoll buntge-
schmückten Adventskranz 
verwandeln können.�  
� (Foto: privat)

Kolpingsfamilie                 
Eppertshausen

FVE - SV Vikt. Kleestadt�3:0 
Der FV Eppertshausen feierte 
einen souveränen und unge-
fährdeten 3:0-Heimsieg gegen 
den SV Kleestadt.  In den ers-
ten zehn Minuten benötigte 
der FVE noch etwas Zeit, um 
richtig ins Spiel zu finden. 

Danach übernahm  die Mann-
schaft jedoch mehr und mehr 
die Kontrolle und bestimmte das 
Geschehen. In der 22. Minute 
folgte  die verdiente Führung: 
Eine schön herausgespielte 
Kombination über mehrere Sta-
tionen endete in einem präzisen 
Steckpass von Czerwinski auf 
Guber, der sicher zum 1:0 voll-
endete. Nur zehn Minuten spä-
ter gelang der nächste sehens-
werte Angriff. Winter behielt 
in Strafraumnähe die Übersicht 
und legte clever auf Mrdja ab, 
der aus kurzer Distanz und spit-
zem Winkel zum 2:0 einschoss. 
Nach der Pause kam Kleestadt 
zu einer gefährlichen Szene, die 
Torwart Speck stark an den Pfos-
ten lenkte. Euler klärte anschlie-
ßend aufmerksam. Mit dem 3:0 
durch Pilo in der 73. Minute – 
eine technisch anspruchsvolle 
Aktion, bei der er eine Flanke 
in seiner unnachahmlichen Art 
herunterpflückte 
und artistisch abschloss – war 
die Partie endgültig entschie-
den. Der FVE brachte das Spiel 

anschließend sicherund reif zu 
Ende und sicherte sich völlig 
verdient drei Punkte. 
Die Partie der 2. Mann-
schaft in der B-Liga Dieburg 
gegen die SG Mosbach/Rad-
heim II wurde witterungsbe-
dingt abgesagt.
Vorschau
Sonntag (30.): FVE II - SV 
Groß-Bieberau II 12.30 Uhr, FVE 
- SG Rimhorn/Neustadt 14.30 
Uhr.
A1 bleibt weiter ungeschla-
gen: In der vergangenen Woche 
standen zwei Partien der A1 in 
der Kreisliga auf dem Programm. 
Nach dem 3:0 gegen Verfolger 
SV Traisa am Mittwoch hatte 
man am Freitag beim Spiel gegen 
den FSV Spachbrücken deutlich 
mehr Probleme. Der gefrorene 
Platz ließ keinen geordneten 
Speilaufbau zu, zudem spielten 
die Jungs aus Spachbrücken ei-
nen sehr kampfbetonten Fußball 
und ließen kaum Chancen zu. 
Am Ende setzte sich unsere Elf 
aber dennoch verdient mit 4:1 
durch. Am kommenden Sams-

tag steht um 11.30 Uhr das letzte 
Heimspiel des Jahres gegen die 
JSG Bad König auf dem Pro-
gramm. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: 43. Spieltag: Mit ei-
nem grandiosen Endspurt in 
den beiden letzten Spielen si-
cherte sich „Wäscher“ Werner 
seinen zweiten Tagessieg und 
hat damit noch gute Chancen 
auf den dritten Platz in der Ge-
samtwertung.
Weitere Platzierungen:  2.  „Ti-
tsch“ Hans, 3.  „Heino“ Hubert, 
4.  „Doodegräwer“ Sepp, 5.  
„Kugelblitz“ August, 6.  „Fuzzi“ 
Emil, 7.  „Mia-san-mia“ Dieter, 
8.  „Bosse“ Hans, 9.  „Beedle-
heemer“ Hasan, 10.  „Porzeler“ 
Jürgen, 11.  „Mariechen“ Klaus, 
12.  „Cosmos“ Herbert, 13. 
„Krollekopp“ Alfred, 14.  „Fip-
ser“ Reinhard.

Fußballverein Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Münster (micha) - Wie hoch 
war die Wechselprämie, als 
Jörg Roßkopf 1982 von der DJK 
Münster zur FTG Frankfurt 
ging? Die Frage stellte DJK-Vor-
standsmitglied Matthias Wolf 
beim Ehrenabend des Vereins 
den Besuchern und dem ehe-
maligen Weltklasse-Tischten-
nisspieler. Da selbst der 56-Jäh-
rige die Antwort nicht wusste, 
löste Wolf auf: Es waren 200 
Mark. Als kurios erwies sich 
der Zusatz, was die DJK wohl 
mit dem Geld gemacht hat. 
“Nichts, denn Berichten zu 
folge ist der Betrag nie ange-
kommen”, sagte Wolf überra-
schend. 
Beim Vereinsabend wartete das 
bekannt große Programm, das 
sich aus einem Buffet, Unterhal-
tung wie einer Vorführung der 
Tanz Kids, der Ehrung erfolg-
reicher Sportler sowie der Wür-
digung langjähriger Mitglieder 
zusammensetzte. Dass sich bei 
den Treuen für 50-jährige Zuge-
hörigkeit Jörg Roßkopf befand, 
wertete die Veranstaltung wei-
ter auf. Seit 2010 ist dieser Bun-
destrainer der deutschen Tisch-
tennis-Nationalmannschaft, 
was ihm nur wenig Zeit lässt. 
“Aus diesem Grund informierte 
ich ihn schon vor einem Jahr 
über seine bevorstehende Eh-
rung und den heutigen Termin. 
Und er hat sich tatsächlich frei-
gehalten”, freute sich Wolf. Für 
ihn nur ein Beweis, dass der 
Ausnahmesportler trotz seiner 
immensen Erfolge - darunter 
1989 die Weltmeisterschaft im 
Doppel mit Steffen Fetzner oder 

Olympia-Silber in Barcelona 
1992 - den Kontakt zu seinem 
Heimatverein nie verloren hat. 
Neben Roßkopf gehörten eben-
so Dagmar Grießmann, Joa-
chim Heckwolf, Wilfried Igler, 
Peter Pachnik, Jutta Peter, Al-
exander Piechaczek, Klaus Ries, 
Astrid Rückert, Christiane Seib, 
Matthias Stix und Willi Wolf 
zu den Personen mit 50-jähri-
gen Mitgliedschaften. Mit dem 
letztgenannten Namen ehrte 
Matthias Wolf seinen eigenen 
Vater, was mit bewegenden 
Worten einherging. Den Eh-
rungen für ein halbes Jahrhun-
dert schloss sich Bürgermeister 
Joachim Schledt an und über-
gab ein Präsent der Gemeinde. 
Zuvor wurden vom DJK-Vor-
stand Uli Breitwieser, Sebastian 
Heimrich, Paul Jelinek, Maria 
Kirchhof, Liu Liping, Nathalie 
Punke, Martin Trippel sowie 
Antje und Marius Weber für 
25-jährige Zugehörigkeit be-

dacht. 
Die DJK ist für ihr familiäres 
Gefüge bekannt, weshalb es zu 
allen Geehrten eine Vielzahl 
persönlicher Infos gab, dazu 
Fotos, die so manche DJK-Le-
gende bis in ihre Jugendtage 
zeigten. Vor dem Vereinsabend 
bat man sämtliche Jubilare, alte 
Fotos einzureichen. Das sorgte 
beim Ehrenabend für viele er-
heiternde Momente, wer wen 
auf den Bildern von Fastnacht, 
Wettkämpfen, Vereinsausflü-
gen oder den Hobbykickern 
erkennt. 
Dank Peter Rosskopf konnten 
zudem uralte Spielerpässe, die 
viele Jahre bei der DJK unbe-
schadet überstanden, einge-
blendet und an die Geehrten 
übergeben werden. Zu den Ur-
gesteinen der DJK zählen Lo-
thar Franz und Wilfried Kreher 
mit 60 Jahren Mitgliedschaft 
sowie Kurt Haus mit 70. Von 
diesem Trio war nur Wilfried 

Kreher anwesend. Er war in 
allen Vereinssparten, darunter 
Tischtennis (über 1 000 Einsät-
ze), Kegeln und Fastnacht aktiv. 
Dazu engagierte er sich als ers-
ter Tischtennis-Abteilungslei-
ter, Schriftführer und Presse-
wart. “Der Wilfried hat überall 
da `jà  gesagt, wo einer fehlte”, 
bilanzierte Wolf. Die meiste 
Heiterkeit war mit der Ehrung 
von Jörg Roßkopf verbunden. 
Hierfür hatte Horst Heckwolf 
in den Annalen geforscht und 
allerlei Verborgenes über die 
Vorgeschichte der Koryphäe 
ans Licht geholt. Dazu zählten 
die Ergebnisse von einem frü-
hen Sichtungslehrgang, dessen 
Analyse an der gesamten Spiel-
technik des Schülers kein gutes 
Haar ließ. “Es wurde dann aber 
doch noch besser”, scherze 
Wolf und lenkte auf den Status 
quo über: “Danke, dass du uns 
erhalten geblieben bist und das 
so, wie du bist.”

Feier mit großem Programm
Familienabend bei der DJK Münster

Die Ehrungen für 50 Jahre dauerten aufgrund vieler Anekdoten und Fotos fast eine Stunde, auch 
weil es über Jörg Roßkopf (Zweiter von links) eine Menge zu erzählen gab. � (Foto: micha)

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am Donnerstag, 4. 
Dezember, um 20 Uhr.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich am Dienstag, 9.Dezember, 
um 19 Uhr in der Pizzeria Ro-
mana.
Die Ehren- und Altersab-
teilung:  Man trifft sich am 
Donnerstag, 4.Dezember, um 
15 Uhr.
Zur E&A-Weihnachtsfeier trifft 

man sich am Montag, 8.De-
zember, um 17 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 3. 
Dezember, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen  
am Mittwoch, 3. Dezember,  
um 16 Uhr.
Verein: Die Vorstandssitzung 
wurde auf Dienstag, 9.Dezem-
ber,  um 19 Uhr in die Pizzeria 
Romana verschoben. 

Freiwillige Feuerwehr Münster

Ergebnisse: 1. Dieter Lorenz 
464 Punkte, 2. Lotte Luksch 
543, 3. Maria Becker 548, 4. 
Werner Böhm 571.
Spielabend samstags im Golde-
nen Barren in Münster, Beginn 
18.30 Uhr. Anmeldeschluss für 
Gastspieler ist um 18.20 Uhr. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Termine:  Am Samstag, 29.No-
vember, ehrt der Landrat lang-
jährige aktive Sänger*innen im 
Landratsamt Darmstadt. Vom 
Verein wird Günter Gellner für 
40 Jahre geehrt. 
7. Dezember, 13 bis 17 Uhr, ge-
meinsame Probe mit dem Gos-
pelchor der ev. Martinsgemein-
de in der ev. Kirche. 
7. Dezember, 18 Uhr, Live-Auf-
tritt des Chores „da capo“ und 
dem Streichensemble „ConT-
akt“ beim „Breitefelder-Wich-
telmarkt“ in der „Alten Kaserne. 
9. Dezember, Stammtisch der 
ehemaligen Sänger*innen im 
Kaisersaal. Beginn ist um 19 

Uhr.
Am 14. Dezember  (3. Advent) 
um 17 Uhr erwartet die Zuhörer 
in der evangelischen Kirche ein 
Adventskonzert der besonderen 
Art! Zwei Chöre und das Strei-
chensemble „ConTakt“ ent-
führen in die magische Weih-
nachtszeit.
18.November, Jahresabschluss 
Chor „da capo“ im Bistro der 
Kulturhalle. Beginn 19 Uhr.
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donners-
tags um 19.30 Uhr auf der Ne-
benbühne in der Kulturhalle 
Münster.  Hintereingang der 
Kulturhalle benutzen.

AGV „Eintracht“ Münster

Ergebnisse: 1. Markus Blum 
2170 Punkte, 2.Harald Kolb 
1989, 3. Andreas Frank 1898, 
4. Frank Mieth 1879, 5. Hans 
Euler 1874, 6. Werner Nowak 
1776, 7. Jürgen Ruppert 1758.
Spielabend dienstags um  19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). 

Skatclub                              
Eppertshausen

50. Spieltag: 1.  Georg Vetter 
1869 Punkte, 2.  Lorenz Bauer 
1813, 3.  Hilde Schießer 1664, 
4.  Stephan Klink 1640.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster. Gastspieler sind gerne 
willkommen. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Münster (MA)  Im Osten 
Deutschlands in der Nähe der 
polnischen Grenze liegt die 
Lausitz. Durch den jahrelangen 
Kohleabbau entstand dort eine 
riesige „Mondlandschaft“. Der 
Abbau ist inzwischen fast ein-
gestellt und nun können sich 
in dieser Landschaft seltene 
Tiere und Pflanzen, die dort ihre 
Ruhe finden, aus eigener Kraft 
entwickeln und vermehren. Es 
entstand das Biosphärenreser-
vat Oberlausitzer Heide- und 
Teichlandschaft. Hildegard Ja-
cob vom NABU Münster hat in 
diesem Jahr zweimal die Ober-
lausitz besucht. Über die Fauna 
und Flora hat sie einen inter-
essanten Lichtbildvortrag zu-
sammengestellt, den sie am 10. 

Dezember um 19 Uhr allen Na-
tur- und Reisefreunden präsen-
tiert. Ort ist das Wanderheim 
in Münster, Bahnhofstraße 54. 
Der Eintritt ist frei, Spenden ge-
hen an den Wanderklub “Frisch 
Auf”, der sein Heim für den Vor-
trag zur Verfügung stellt. Die 
Oberlausitz rückt schon deshalb 
regelmäßig in den Mittelpunkt, 
da hier 1996 die ersten Wölfe 
nach Deutschland kamen und 
mit etwas Glück beobachtet 
werden können. Im Jahr 2000 
stellte sich der erste Nachwuchs 
der Raubtiere ein, deren Ver-
breitung immer wieder in der 
Diskussion ist. Die Vor- und 
Nachteile der Zuwanderung 
der Wölfe soll ebenfalls Thema 
des Abends ein.  

Vortrag des NABU Münster:              
Fauna und Flora der Oberlausitz

MGV-Ehrungsabend: Am 
Dienstag, 16. Dezember, fin-
det ab 18.30 Uhr der diesjäh-
rige MGV-Ehrungsabend in 
der Turnhalle des TV Münster 
(Jahnstraße 2) statt.
Hierzu ist die gesamte 
MGV-Vereinsfamilie auf das 
Herzlichste eingeladen. An die-
sem Abend werden zahlreiche 
Sangesfreunde des MGV für 

ihre langjährige Mitgliedschaft 
und ihr Engagement in unse-
rem Verein geehrt. FutureVox 
und der Männerchor werden 
den Ehrungsabend musika-
lisch umrahmen.
Anmeldungen werden erbe-
ten telefonisch unter 3 42 73 
(Wolfgang Pistauer) oder per 
Mail an: maurerpistauer@t-on-
line.de.

MGV 1845 Münster

Auftritt auf dem Weih-
nachtsmarkt in Münster: 
Auch in diesem Jahr treten auf 
dem Münsterer Weihnachts-
markt zwei Gruppen des Mu-
sikvereins auf. Die Juniorband 
unter der Leitung von Al-
exander Gärtner und Horsch 
e-Mol(l) unter der Leitung von 
Johannes Busch werden am 
Sonntag (30.) zwischen 13 Uhr 
und 14 Uhr auf der Bühne auf 
auf dem Weihnachtsmarkt in 
Münster spielen. 
Kirchenkonzert Horsch 
e-Mol(l): Am 2. Dezember 
spielt Horsch e-Mol(l) im Rah-
men des Lebendigen Advents-
kalenders ein Kirchenkonzert 

in der Evangelischen Kirche in 
Münster. Beginn ist um 18:30 
Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Klingende Weihnachten: 
Auch in diesem Jahr findet 
die Weihnachtsfeier des Mu-
sikvereins in der Kulturhal-
le Münster am 13.Dezember 
statt. Die Veranstaltung star-
tet um 14.30 Uhr und es gibt 
musikalische Beiträge von 
der Blockflötengruppe, Start 
up the Band, Juniorband, Ju-
gendorchester und von Horsch 
e-Mol(l). 
Weihnachtliche Weisen 
des Großen Orchesters am 
24.Dezember um 14 Uhr in 
der Friedhofshalle.

Musikverein 1914 Münster
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Münster (MA) Drei Tage vor 
Ende des Kirchenjahres trafen 
sich die Mitglieder des Katholi-
schen Kirchenchors Cäcilia um 
ihren verstorbenen Mitgliedern 
zu gedenken und anschließend 
zusammen mit den Jubilaren zu 
feiern. 
In dem vom Kirchenchorprä-
ses Pfarrer Bernhard Schüpke 
zelebrierten Gottesdienst wurde 
besonders der seit Mai verstorbe-
nen Mitgliedern gedacht. Liesel 
Roßkopf und Willi Fäth haben in 
dieser Zeit den Chor für immer 
verlassen. Der Vorsitzende des 
Kirchchors Thomas Gold fand 
die richtigen Worte für seine 
verstorbenen Mitglieder. Karin 
Schönberner stellte für sie ein 
Licht auf den Altar. Der aktive 
Chor, der beim gesamten Got-
tesdienst mitwirkte, begleitete 
gesanglich die Gedenkzermonie.
Der zweite Teil des Kirchen-
chorabends galt den Jubilaren. 
25, 50 und 70 Jahre halten die 
Jubilare dem Cäcilienchor die 
Treue. Leider konnte nur Bern-
hard Haus seine Ehrung per-

sönlich entgegennehmen. 70 
Jahre gehört Haus als förderndes 
Mitglied dem Chor an. Mit ihm 
sind Erna Frühwein, Hildegard 
Peter und Johanna Steinmetzt 
dem Chor beigetreten. Thomas 
Gold überreichte Bernhard Haus 
eine Urkunde und ein Weinge-
schenk. Der Gratulantenschar 
schloss sich auch Bürgermeister 
Joachim Schledt an, der für die 
Gemeinde die lange Mitglied-

schaft herausstellte. Pfarrer 
Schüpke danke Haus ebenfalls 
für sein Engagement. Denen 
Jubilaren, die nicht an der Feier 
teils aus gesundheitlichen, teils 
aus zeitlichen Gründen teilneh-
men konnten, wird die Ehrung 
nachgereicht.
Ein liebevoll aufgebautes Büffet, 
das von den Mitgliedern selbst 
bestückt wurde, rundete den 
gelungenen Abend ab. 

Gedenken und danken am Ende 
des Kirchenjahres

Katholischer Kirchenchor Münster gedenkt seinen Verstorbenen                  
und feiert seine Jubilare

Eine Ehrung für 70 Jahre Mitgliedschaft: Bernhard Haus (Zwei-
ter von rechts) wird vom Vorsitzenden Thomas Gold (rechts), 
Bürgermeister Joachim Schledt (links neben Haus) und Pfarrer 
Schüpke (links) geehrt. � (Foto: privat)

Münster (MA) Am Vorabend 
des dritten Adventssamstag, 
(13. Dezember ab 18 Uhr in der 
evangelischen Kirche Münster) 
laden der Popchor FutureVox 
und der MGV-Männerchor ein, 
zu Liedern und Texten über die 
schönste Zeit des Jahres.
Kein reines Chorkonzert im 
üblichen Sinne, denn auch 
Gedichte und Texte, mal be-
sinnlich, mal fröhlich, mal 
friedvoll, mal skurril werden 
vorgetragen. Gleiches gilt für 
die Liederauswahl, die neben 
bekannten Weihnachtsklas-
sikern auch neue, lustige aber 
auch zum Nachdenken anre-
gende Stücke beinhalten wird.

„Wie bei unserer Jubilä-
umsshow, die wir mit dem Frie-
densappell von Udo Linden-
berg eröffnet hatten, werden 
wir auch beim Weihnachts-
konzert die Menschen nicht 
vergessen, die Weihnachten 
in Zeiten des Krieges, des Hun-
gers und der Verfolgung feiern 
müssen“, erklärt Michael We-
ber vom Konzertausschuss des 
MGV.
Der Eintritt ist frei. Spenden 
werden erbeten.
Kindermusical Pinocchio
Der Vorverkauf für das Kin-
dermusical Pinocchio am 6./7. 
Dezember  jeweils ab 15.30 
Uhr in der Kulturhalle läuft. 

Restkarten für beide Tage sind 
noch erhältlich in Münster bei 
Eisen Thomas in der Darm-
städter Straße, im Obstladen 
von Karin Mathy in der Althei-
mer Straße, in Dieburg bei der 
Bücherinsel Markt 7 und der 
PrintSolution & Giftpresse in 
der Frankfurter Straße 54, in 
Eppertshausen bei der Reini-
gung Weidner, Friedhofstraße 
20. Karten können auch bei der 
MGV-Geschäftsstelle bestellt 
werden, Wolfgang Pistauer mo-
bil/WhatsApp 0170 833 6862 
oder mgv@mgv-muenster.de. 
10 Euro (Einheitspreis für Kin-
der, Erwachsene, Senioren bei 
freier Platzwahl).

Weihnachtskonzert des MGV Münster

Zur Jahresabschlussfeier mit 
einem Informationsvortrag 
über „soziale Sicherheit“ von 
Herrn Salg mit anschließen-
dem kleinem Buffet, lädt der 
VdK Ortsverband Altheim sei-
ne Mitglieder für Samstag,  6. 
Dezember, um 12 Uhr in das 

Gustav-Schoeltzke-Haus in 
Altheim ein. Danach freuen 
sich die Mitglieder auf die mit-
gebrachten, selbstgebackenen 
Plätzchen.   Teilnehmer mel-
den sich bitte bei Ingrid Wur-
litzer, Tel.  33185  oder per Mail 
an claudia.bissbort@vdk.de.

Im Januar findet kein Kaffee-
nachmittag statt, über Tref-
fen im neuen Jahr (5. Februar 
2026) werden die Mitglieder 
zeitnah über das „Münsterer 
Mitteilungsblatt“ informiert.

VdK Altheim

Altheim (MA) Die Volkssport-
freunde feierten den traditi-
onellen Familienabend, der 
gleichzeitig die Schlussveran-
staltung des Vereinsjahres war.
31 Personen waren der Einla-
dung gefolgt. Nach der Eröff-
nung des Abends durch den 
1.Vorsitzenden Werner Lehr 
wurde das Buffet eröffnet. Beim 
Essen gab es dann einen regen 
Austausch der Teilnehmer*in-
nen untereinander.
Gratuliert wurde von Lehr zum 
siebzigsten Geburtstag in die-
sem Jahr den Mitgliedern Rose-
marie Breitwieser, Hans-Jürgen 
Boßler und Camilla Lux.
Für 25 jährige Mitgliedschaft 
konnten vom Vorsitzenden 
die Mitglieder Edith und Klaus 
Damm sowie Rita Boßler und 
Sohn Mario Boßler ausgezeich-

net werden. Bereits 40 Jah-
re  beim Verein sind Elisabeth 
Streit und Helga Richter. 
Bei einem Ratespiel, von Han-
nelore und Werner Lehr ausge-
dacht, ging es darum, den Ein-
kaufspreis für 13 Produkte in 
einem Korb zu benennen. Helge 
Richter kam dem Einkaufswert 
am nächsten, dicht gefolgt von 
Rosemarie Breitwieser, sowie ei-
nem Trio mit exakt identischen 

Tipps, Carlo Funck, Camilla 
Lux und Dieter Eitl. Als Prämie 
gab es für die erst platzierte den 
Korb mit Inhalt und alle Ande-
ren Gewinner wurden mit klei-
neren Sachpreisen bedacht. 
Das Bild zeigt von links nach 
rechts die Sieger des Ratespiels 
Rosemarie Breitwieser, Carlo 
Funck, Camilla Lux, Dieter Eitl 
und Helga Richter (1.). 
� (Foto: privat)

Ehrungen, Geselligkeit und Rate-
spiel bei den Volkssportfreunden
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BaresFürWahres - ProfessionelleBewertungdurch
unsereExperten – exklusiv für 5TageKostenlos!

Ihre Schätze sind bei uns
mehr wert – wir zahlen bis
zu 20 % mehr als jeder

Mitbewerber!
64380 Roßdorf - Beunegasse 2
0163-4523951 - www.wert-meister.de

RUFEN SIE UNS JETZTAN: 0163-4523951
Gold & Silber Ankauf
Goldschmuck
Zahngold
Goldmünzen
Goldbarren
Silbermünzen
Diamantschmuck
Luxusuhren
Silberbesteck
Edelmetalle

Mo-Samstag
Von 10:00 Bis 19:00 Uhr

Jetzt Bei WertMeister In Roßdorf! Nur 5 Tage lang! 30
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ERFAHRUNG

DAS ORIGINAL - BARES FÜRWAHRES

Kostenlose
Hausbesuche Bis

50Km.

Alle Käufe und Transaktionen ausschließlich in Verbindung mit physischem Gold.

AKTIONSTAGE vom 29. November bis 04. Dezember

Einladung zur großen 5-Tagesaktion: Bares Für Wahres
Kostenlose Bewertungen und Ankauf zu Höchstpreisen

Wer kennt es nicht: In Schubladen, Vitrinen oder auf Dachböden liegen alte Schätze, deren Wert
man oft gar nicht genau kennt. Ob antiker Schmuck, Silberbesteck, Gemälde, Münzen oder Pelze
– vieles davon kann heute überraschend wertvoll sein. Genau aus diesem Grund lädt das Team
von Bares Für Wahres WertMeister alle Interessierten herzlich zur großen 5-Tagesaktion ein.

Vom 29.11.2025 bis 04.12.2025 verwandelt sich das Geschäft in einen Treffpunkt Liebhaber
schöner Dinge und Besitzer besonderer Fundstücke.
Während dieser Aktionswoche haben Besucher die Möglichkeit, ihre Antiquitäten, Edelmetalle,
Schmuckstücke und Pelze kostenlos bewerten zu lassen. Die Bewertung erfolgt unverbindlich und
professionell – durch erfahrene Experten, die mit viel Fachwissen und Feingefühl den wahren Wert
jedes Objekts erkennen.

„Viele Menschen ahnen gar nicht, was in ihren alten Schmuckschatullen oder Schränken schlum-
mert“, erklärt David Der Geschäftsführer. „Uns ist es wichtig, den Kunden eine ehrliche und trans-
parente Einschätzung zu geben – ganz ohne Verpflichtung oder versteckte Kosten.“

Neben den kostenlosen Bewertungen bietet das Geschäft während der Aktionstage auch den An-
kauf zu aktuellen Höchstpreisen an. Besonders attraktiv: Wir zahlen bis zu 20% mehr als andere
Anbieter – insbesondere für Gold, Silber, Platin, alten Schmuck, Münzen, Edelsteine und antike
Objekte aller Art. Kunden profitieren dabei von einer sofortigen Barauszahlung und einer fairen,
marktgerechten Preisermittlung.

Für alle, die ihre Schätze lieber zuhause bewerten lassen möchten, bietet Bares Für Wahres Wert-
Meister außerdem einen kostenlosen Hausbesuch-Service im Umkreis von 50 Kilometern an. Die
Experten kommen gerne vorbei, um Ihre Gegenstände diskret und professionell zu begutachten
–selbstverständlich ohne Kaufverpflichtung.

Wer also schon länger überlegt, ungenutzte oder geerbte Gegenstände schätzen zu lassen oder zu
verkaufen, hat jetzt die ideale Gelegenheit dazu.

Das Team von Bares FürWahresWertMeister freut sich auf Ihren Besuch – oder auf Ihren Anruf für
einen Hausbesuch. Vertrauen Sie auf Kompetenz, Erfahrung und Leidenschaft für das Besondere.

Ort: WertMeister - 64380 Roßdorf, Beunegasse 2
Zeitraum: 29.11.2025 Bis 04.12.2025
Öffnungszeiten: Montag - Samstag 10:00 Bis 19:00
Kontakt: 0163-4523951 / www.Wert-Meister.de

Goldverkauf lohnt sich jetzt mehr denn je!
Wir zahlen bis zu 20 %mehr als der aktuelle Goldkurs – sofort in bar!

Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Bis zu 20 % mehr Auszahlung als der tagesaktuelle Goldkurs
• Sammlerwert wird zusätzlich berücksichtigt
• Schmuckbewertung inklusive Arbeit und Diamanten
• Sofortige Barauszahlung – keine Wartezeiten
• Kostenlose und unverbindliche Bewertung
• Kostenloser Hausbesuch im Umkreis von 50 km
• Seriöser, erfahrener Fachbetrieb mit fairen Konditionen
Bringen Sie Ihr Gold vorbei oder vereinbaren Sie einen Termin für einen Hausbesuch.

Vertrauen Sie auf WertMeister – Ihren regionalen Experten für
Edelmetalle, Gold und Wertgegenstände.
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Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte
stark reduziert!

und Importware
Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Neue Einbauküchen nur in Gundernhausen.

Neue Küche - KÖNNEN WIR!! Oder

KÜCHENRENOVIERUNG?!

Küche wie neu!

N neue energiesparende Einbaugeräte
N neue Arbeitsplatte mit farbgleicher Rückwand-

verkleidung, die die alten Fliesen überdeckt
N neue Spüle mit Armatur

Kühlschränke ab 149,-
Trockner ab 299,-
Wasch-
automaten ab 299,-
Einbaugeschirr-
spüler ab 299,-
Einbauherde ab 299,-
Einbaukühlschränke ab 199,-
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis. Wir schlagen Internetpreise

- nicht immer - aber immer öfter!!!*
* Lieferfähigkeit einzelner Produkte, Produktlinien und Fabrikate vorbehalten.

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          + Partyservice 

     Angebote
                                            vom 01.12. bis 06.12.2025

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch<

Stielkotelett 
„mit Knochen“   

Kammrippchen
„ohne Knochen“ 

Gulasch             
 „gemischt“ 

Fleischwurst 
„rot oder weiß“

Chili Blutwurst
„geräuchert“

Hausm. Salami
„am Stück oder geschnitten“

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag<

Hähnchenbrust   
„frisch“

 kg: 12.90   

kg: 13.90

kg: 12.90

100g: 1.35

100g: 1.50 

100g:  2.09
   

kg: 14.50

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Italienische Schlager
zum Abschied?
Warum nicht?
Auf das
Persönliche
kommt es an.

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Valentino kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 01784612931

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Weihnachtsfeier am Sams-
tag, 6.Dezember, um 18 Uhr im 
Vereinsheim. Es wartet ein ge-
mütlicher Abend mit leckerem 
Essen und einer spannenden 
Tombola. Anmeldung bei Max 

Beck (Tel. 0172/5773661) oder 
in der Liste im Vereinsheim.
Die Fangbücher 2025 bitte 
bis 30.Januar  abgeben am Bit-
zensee, im Vereinsheim (Brief-
kasten).

ASV Münster

Münster (micha) Löst sich jetzt 
endlich auf, wer den wertvol-
len Koi als indonesisches Fi-
schgericht verspeist hat? Bis 
zur Aufklärung müssen Inge 
Fiedler, Ulrike Korb, Brigitte 
Wagner, Dorle Schreiber und 
Birgit Osinski (von links) in 
ihren Rollen zahlreiche Miss-
verständnisse aus dem Weg 
räumen, weshalb es auf der 
Bühne hoch hergeht. An zwei 
Abenden brachte die Müns-
terer Laienschauspielgrup-
pe “Spectaculum” das Stück 
“Adam, wo bist du?” auf die 
Bühne der Kulturhalle. Auch 
wenn die Besucherzahlen in 
der Vergangenheit schon grö-
ßer waren und bei einigen Ko-
mödien mehr gelacht werden 
durfte, wartete das Ensemble 
mit einer ansprechenden und 
kurzweiligen Aufführung in 

drei Akten auf. Die investierte 
Mühe für die teils schrägen Di-
aloge überzeugte genauso wie 
das Bühnenbild und die schau-

spielerischen Leistungen der 
insgesamt sieben Akteurinnen. 
Vor- und nach dem Stück durf-
te der sympathischen Gruppe 

gratuliert werden, denn die 
schaut in diesem Jahr auf ihre 
erfolgreiche Gründung vor drei 
Jahrzehnten. � (Foto: micha)

Wer hat den wertvollen Koi verspeist?
Münsterer Laienschauspielgruppe „Spectaculum” präsentiert das Stück „Adam, wo bist du?”

Familienabend 2025: Das 
Organisationsteam und der 
Vorstand laden alle Mitglie-
der, Eltern, Bürgerinnen und 
Bürger Eppertshausens am 6. 
Dezember ab 18 Uhr in die 
Bürgerhalle zum diesjährigen 
Familienabend ein. Das Pro-
gramm startet um 18.30 Uhr 
mit Aufführungen, Ehrungen 
und Tombola. Mit allerlei Spei-
sen und Getränken sowie der 

Cocktailbar im Anschluss ist 
beste Unterhaltung garantiert. 
Alte Handballer: Am 
Dienstag, 2. Dezember, trifft 
man sich um 18 Uhr im Ver-
einsheim.
Sportstunden entfallen: 
Am 2.Dezember fällt die Sport-
stunde für das Kinderturnen 5 
- 6 Jahre, die Damengymnastik 
60+ und die  Seniorengymnas-
tik mit Sitzmöglichkeit aus.

TAV Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Münster (MA) Der letzte Pro-
grammpunkt des Kulturpro-
gramms der Gemeinde Münster 
für dieses Jahr ist das alljährli-
che Weihnachts-Kindertheater 
am 21. Dezember, das dieses 
Jahr erstmalig vom Tournee-
theater Hamburg durchgeführt 
wird, nachdem das Wittener 
Kinder- und Jugendtheater sei-
ne Arbeit eingestellt hat. Das 
Stück über das Märchen „Kalif 
Storch“ nach Wilhelm Hauff 
ist empfohlen für Kinder ab 4 
Jahren.
Der Jahresauftakt 2026 ist pro-
minent: Am 16. Januar kommt 
Comedian Maddin Schneider 
mit seinem Programm „Schöne 
Sonndaach“ in die Kulturhalle. 
Hier wird nicht nur gewitzelt, 

sondern auch gesungen, um al-
len Teilnehmenden einen hu-
mor- und schwungvollen Start 
ins neue Jahr zu verschaffen. 
Für den „True Crime-Abend“ 
mit Fred Bauer am 31. Januar 
gibt es nur noch 4 Tickets. In-
teressierte sollten also schnell 
sein. Für die kleinen Gäste ab 
4 Jahren startet das Kulturjahr 
musikalisch: Am 1. Februar 
kommt Kinderliedermacher 
Georg Feils „Ferri“ mit seinen 
besten Hits aus 15 Jahren für 
ein Kindermitmachkonzert. 
Hier muss niemand stillsitzen.
Alle Infos und das Online-Ti-
cketing finden Interessierte 
auf der Website www.muens-
ter-hessen.de unter „Kulturpro-
gramm“.

Kulturprogramm                  
zum Jahresstart

Comedy, True Crime und                                        
Kindermitmachkonzert

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 30.November
1. Advent
11.00 Uhr:  Familien-Gottes-
dienst mit anschließender Eröff-
nung des Kreativ-Markts (zum 
letzten Mal)
Sonntag, 7.Dezember
2.Advent
11.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Freitag, 28. November
18.00 Uhr: Rock the church in 
der Stadtkirche Groß-Umstadt 
Aftershow-Party mit DJ Stefan 
Krüger.
Montag, 1.Dezember
15.00 - 17.00 Uhr: Senioren-Ad-
vent
Dienstag, 2. Dezember
8.00 – 15.00 Uhr: Konfi-Tag: 
Fahrt ins Bibelhaus nach Frank-
furt
18.30 Uhr: Ök. Advent: Ein Licht 
wird entzündet: Konzert vom 
Horsch-e-mol(l) Orchester   in 
der Ev. Martinsgemeinde
19.30 Uhr: Martinsrunde (Ge-
sprächskreis zu Glaubensthe-
men)

Mittwoch, 3. Dezember
20.00 Uhr: Gospelchorprobe
Donnerstag, 4. Dezember
15.30 Uhr: Spielgruppe 
Samstag, 6.Dezember
18.00 Uhr: Ök. Advent: Ein 
Licht wird entzündet: Konzert 
von Nina Hüfner „Dolce ardo-
re“ mit Begleitung in der Ev. 
Martinsgemeinde
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Gemeindebüro „Diebur-
ger Land“ in der Frankfurter 
Str. 3 in Dieburg: Dienstag bis 
Freitag 10 - 12 Uhr, Montag- 
und Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. In Münster ist das 
Büro nur noch mittwochs von 
10 – 12 Uhr geöffnet. Tel. 3 13 
11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de.
Lebendiger Adventskalen-
der: 2.Dezember: 18.30 Uhr: 

Konzert vom Horsch-e-mol(l) 
Orchester in der Ev. Martins-
gemeinde Münster. 4.Dezem-
ber: 18 Uhr: Ev. Kindergarten 
Münster, Walter-Kolb-Platz 
1. 5.Dezember: 18 Uhr: NaJu 
Münster; auf dem Nabu-Gelän-
de am Gersprenzstadion. 6.De-
zember: 18 Uhr: Konzert von 
Nina Hüfner „Dolce ardore“ mit 
Begleitung in der Ev. Martinsge-
meinde Münster. 7.Dezember: 
18 Uhr: Seniorenheim an der 
Gersprenz, Wilhelm-Lehr-Str. 
4 9.Dezember: 18 Uhr: Konfir-
mandengruppe, in der Ev. Mar-
tinsgemeinde Münster. 13.De-
zember: 17.30 Uhr: Konzert 
MGV 1845 Münster e.V. in der 
Ev. Martinsgemeinde. 14.De-
zember: 17 Uhr: Adventskonzert 
vom Gospelchorchor; in der Ev. 
Martinsgemeinde. 15.Dezem-
ber: 18 Uhr: Pfadfinder Müns-
ter in der Ev. Martinsgemeinde. 
17.Dezember: 18 Uhr: Heimat- 
und Geschichtsverein, Bahn-
hofstraße 48. 21.Dezember: 18 
Uhr: Konzert mit Band „Um 
Himmels Willen“ in der Kath. 
Kirche St. Michael.
Kerzenreste-Sammlung für 
die Ukraine: Ab sofort startet 

wieder die Kerzenreste-Samm-
lung für die Ukrainehilfe. Au-
ßerdem werden kleine Blechdo-
sen in Größe der Erdnussdosen 
gesammelt. Abgabenstelle in der 
Ev. Kirche, Martinsgemeinde 
Münster oder im Ev. Gemeinde-
büro in Dieburg

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:  9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 15 Uhr Senioren-
kaffee mit Weihnachtsliedersin-
gen, 20 Uhr Gemeindegebet.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies.
Weihnachtsmarkt: Wie im-
mer beteiligen wir uns am Weih-
nachtsmarkt in Münster am 1. 
Adventswochenende. Unsere 
Hütte an gewohnter Stelle mit 
Kalender und Bücher. Für die 
Kinder gibt es wieder Stockbrot, 
Gummibärchenwurfmaschine 
und eine Überraschungstüte. 
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 30.November
1. Advent
10.15 Uhr: Gottesdienst

Dienstag, 2.Dezember 
8.00 – 15.00 Uhr: Konfitag mit 
Fahrt ins Bibelhaus Frankfurt
Mittwoch, 3.Dezember 
19.30 Uhr:Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Donnerstag, 4. Dezember 
18.00 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 5. Dezember
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Samstag, 6.Dezember 
14.00 Uhr: Gemütliche Seni-
orenweihnachtsfeier zur Ad-
ventszeit mit Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen (13.30 Uhr 
Einlass ins Gemeindehaus)
Sonntag, 7.Dezember
2. Advent
16.30 Uhr: Musikalischer Got-
tesdienst in Harpertshausen
Lebendiger Adventskalen-
der immer um 18 Uhr (Tas-
se mitbringen): 1.Dezember  
Familie Berz, Am Schießwasen 
8A, 2.Dezember:  Ev. Kinder-
garten, Kärcherstr. 13, 3.De-
zember:  Familie Kattner, 
Ringstr. 18, 4.Dezember:  Fami-
lie Ganz, Friedrich-Lehr-Str. 15, 
5.Dezember:  Familie Funck, 
Forstmühlstr. 16, 6.Dezember:  
Freiwillige Feuerwehr Altheim, 
Feuerwehrplatz, 7.Dezember:  
Familie Pluto, Im Leitersheim 
11.
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 

Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus aus Babenhausen, Tel. 0 60 
73 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen,  nach telefonischer Verein-
barung unter Tel. 06073/20 10.
Gemeindebüro in der Frank-
furter Straße 3 in Dieburg. Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Freitag 
10 - 12 Uhr, Montag- und Don-
nerstagnachmittag 16 - 18 Uhr. 
Tel.  31 31 1, E-Mail: kirchenge-
meinde.altheim@ekhn.de. 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 30.November
1. Advent
11.00 Uhr: Gemeins. Famili-
en-Gottesdienst Familien-Got-
tesdienst in der ev. Kirche 
Münster mit den Kindergarten-
kindern und anschließendem 
großen Basar. Die Kollekte ist 
bestimmt für Gemeindestiftung 
„Sternenlicht“.
Mittwoch, 3.Dezember
19.00 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet
Sonntag, 7.Dezember
2. Advent
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abschied von der selbständigen 
Friedensgemeinde
Wachsspenden für die Uk-

raine: Eine warme Mahlzeit 
oder eine kleine Lichtquelle, die 
Trost spendet und auch noch die
Hände erwärmt- und das in 
dieser nicht enden wollenden 
Kriegszeit in der Ukraine. Helfen 
Sie uns wieder dabei und spen-
den übriggebliebene Wachsreste 
sowie leere saubere
Dosen in der Größe von Mais- 
oder Erdnussdosen zum Erstel-
len von „Büchsenlichtern“ für
die tapferen Menschen in der 
Ukraine. Gesammelt wird im 
Ev. Gemeindebüro in Dieburg, 
Forsthausstr. 2, Abgaben sind zu 
den Öffnungszeiten möglich.
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@

outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 
Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-
milieriesepp@gmail.com).
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I.
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Sonntag, 30.November
11.30 Uhr: Krippenspiel
Dienstag, 2.Dezember
8.00-15.00 Uhr: Konfitag mit 
Fahrt in das Bibelhaus Frank-
furt
Donnerstag, 4.Dezember
20.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung 
Montag, 8.Dezember
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-

meinschaft
Dienstag, 9.Dezember
17.00-19.00 Uhr: Konfistunde 
Weihnachtsprojekt „Lebendi-
ger Adventskalender“ in
Münster
Mittwoch, 10.Dezember
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Freitag, 12.Dezember
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Tag der Friedensgemeinde 
am Sonntag, 7. Dezember: 
Mit dem 1. Januar 2026 verei-
nigt sich die Evangelische Frie-
densgemeinde Eppertshausen
nach 60jährigem Bestehen mit 
sechs Nachbargemeinden zur 
Evangelischen Kirchengemein-
de Dieburger Land. Anlässlich 
dieser Vereinigung möchten 
wir uns am 7.Dezember von 
der eigenständigen Friedens-
gemeinde verabschieden. 
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst um 11 Uhr mit an-
schließender Gemeinde- und 

Mitarbeitendenversammlung 
(12 Uhr) - mit Mitarbeitenden
meinen wir alle Ehren-, Ne-
ben-, Hauptamtlichen, die sich 
in der oder für die Friedensge-
meinde engagieren oder enga-
giert haben - sowie abschlie-
ßendem Essen (13 Uhr). Als 
Kirchenvorstand wollen wir 
mit Ihnen an diesem Tag wür-
digen, was gewesen ist, fest-
halten, was bleiben soll und 
kann, hoffnungsvoll und rea-
listisch in die Zukunft schauen 
und Ihnen Zeit und Raum für 
Ihre Fragen geben. Wir freuen 
uns, wenn Sie mit dabei sind!  
Zur besseren Planung bitten 
wir um Anmeldung für das 
gemeinsame Essen bis 28.No-
vember (auch ohne Anmel-
dung sind Sie herzlich beim 
Essen willkommen!): Mail: 
friedensgemeinde.eppertshau-
sen@ekhn.de oder Tel. 31311 
oder durch Eintragung in die 
Liste im Gemeindehaus. 
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen in der 

Frankfurter Straße 3 in Die-
burg. Öffnungszeiten: Dienstag 
bis Freitag 10 - 12 Uhr, Montag- 
und Donnerstagnachmittag 16 
- 18 Uhr. Tel. 31311, Mail: frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Internet-Auftritt: htt-
ps://friedensgemeinde-epperts-
hausen.ekhn.de. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 28. November
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Sonntag, 30. November
Erster Adventssonntag	
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Wort-Gottes-Feier
Kollekte Bauunterhalt kirchl. 
Gebäude
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Familien-
gottesdienst f. Ehl. Elisabeth u. 
Bernhard Schaub sowie leb. u. 
verstorb. Angeh. u. Pfarrer Josef 
Schaub / f. Renate Stein / f. Ma-
ria u. Karl Murmann  / f. Ge-

org u. Margarete Weber sowie 
leb. u. verst. Angeh., fürPeter 
Murmann und Eltern Anna u. 
Ludwig Murmann,  für Elisa-
beth und Johann Krickser, für  
Werner Roßkopf u. Angeh. 
Im Anschluss Bistro im Haus 
Sebastian.
11.30 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Taufe von Le-
onie Hofmann und Jona Mur-
mann
Dienstag, 2. Dezember 
9.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Eucharistiefeier f. Ju-
liana Geiger / Eheleute Katha-
rina und Adam Grimm und 
Angehörige
Mittwoch, 3. Dezember
9.00 Uhr: Valentinuskapel-
le, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier
19.00 Uhr: Kirche St. Michael 
Geschenkte Zeit: „Zeit am Ad-
ventskranz“
Donnerstag, 4. Dezember
10.00 Uhr: Pflegeheim Münster 

Wortgottesdienst
Freitag, 5. Dezember
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 6. Dezember
17.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster Gottesdienst für Fa-
milien in der Aula des Pfarr-
zentrums
17.15 Uhr Kirche St. Michael 
Beichtgelegenheit
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Eucharistiefeier für 
Eheleute Maria und Karl Herd 
und Eheleute Hildegard und 
Hans Stumm und alle Verstor-
benen der Familien / für Lud-
wig und Gertrud Löbig, Sohn 
Klaus und verstorbene Angehö-
rige / für Josef Kreher, lebende 
und verstorbenen Angehörige /
für Thomas Hauke / für Karl 
und Maria Grimm, Tochter Sa-
bina und lebende Angehörige 
/ Norbert Pauly, lebende und 

verstorbene der Familien Wick 
und Pauly, für Katharina Väth.
Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
Kollekte: Bauunterhalt kirchl. 
Gebäude
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier, im Anschluss Bistro 
im Haus Sebastian.
Lebendiger Adventskalen-
der Eppertshausen 2025
1.Dezember: Kita St. Sebasti-
an, Kurt-Schumacher-Str. 40; 
2.Dezember: Passionsspiele, 
Fam. Belzer, Auf der Stehwiese 
12; 3.Dezember: Fam. Larem, 
Albrecht-Dürer-Str. 3; 4.De-
zember: Senioren Zentrum St. 
Hildegard, Am Abteiwald 9; 
5.Dezember: Fam. Rosi Schrod, 
Theodor-Heuss-Str. 1a:
Seniorenclub Eppertshau-
sen im Seniorenzentrum St. 
Hildegard, Am Abteiwald 9, 
Eppertshausen am Mittwoch, 
3. Dezember, um 14.30 Uhr: 

Adventlicher Nachmittag.      
Sternsinger 2026 Epperts-
hausen: Wenn Sie den Be-
such der Sternsinger wün-
schen, können Sie sich ab dem 
1. Advent im Pfarrbüro oder 
bei Frau Schöning anmelden. 
Wann welche Straße besucht 
wird, hängt in der Kirche aus.
Adventliches Konzert in 
Eppertshausen: Am Sonn-
tag, 6. Dezember, um 15 Uhr 
findet in der Kirche St. Sebas-
tian eine Adventskantate mit 
Schauspiel von Klaus Heiz-
mann unter dem Titel „Wir 
freuen uns, es ist Advent!“ statt. 
Karten sind zum Preis von 10 
Euro bei den Mitgliedern des 
Kirchenchors „St. Valentin“ er-
hältlich.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian: Schulstraße 2 in 
Eppertshausen, Pfarrbüro: Ker-
stin Murmann - Tel.  3 15 00, 
Öffnungszeiten: Montag	 17 - 
18 Uhr, Donnerstag 10 - 12 Uhr

Gemeindereferentin claudia.
schoening@bistum-mainz.de - 
Tel. 3 05 50 27.
Bankverbindung:	Katholische 
Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael: Frankfurter Straße 
31 in Münster, Pfarrbüro: Ma-
rina Straszewski - Tel. 3 13 13, 
Öffnungszeiten: Mittwoch 14 - 
16 Uhr, Freitag	  10 - 12 Uhr.
Gemeindereferentin regi-
na . sch ind le r- chr i s te @bis -
tum-mainz.de, Tel. 0176 / 
12539378.
Bitte achten Sie auf die richtige 
Schreibweise der Empfängerad-
resse! Bankverbindung: St. Mi-
chael Münster DE03 3706 0193 
4000 6830 06
In dringenden seelsorg-
lichen Fällen: Leitender 
Pfarrer Alexander Vogl - Tel. 
0176 / 12539345, Pfarrvikar: 
Bernhard Schüpke - Tel. 0176 / 
12539377.

Am kommenden Montag (1.) 
findet um 17 Uhr die General-
probe zu der am 6.Dezember 
stattfindenden Aufführung der 
„Adventskantate“ von Klaus 
Heizmann in der Pfarrkirche 
statt. Alle Chormitglieder, so-
wie musikalischen Begleiter 
sind dazu herzlich eingeladen.
Da die Kirche nicht voll aufge-
heizt wird, wird warme Klei-
dung empfohlen.

Kath. Kirchenchor                    
„St. Valentin“                     

Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (RZ) Nach einer langen

Periode der fallenden Einbruchs-

zahlen, insbesondere durch ver-

mehrtes Home-Office, steigen

die Einbruchzahlen nun stellen-

weise wieder rasant an. Höchste

Zeit also, über sichere Türe und

Fenster nachzudenken. Schließ-

lich möchte man ein sicheres

Zuhause haben, das man auch

guten Gewissens alleine lassen

kann.

Einbrüche zu verhindern bezie-

hungsweise im Versuchssta-

dium stecken zu lassen, können

Fenster und Türen mit einer

geprüften mechanischen Ein-

bruchhemmung. Kostenloser

Einbruchschutz, mit Sicherheits-

beschlag Safety 500 mit 500Kg

zusätzlichem Aushebelschutz

und Sonderpreisen für Sicher-

heitsbeschlag nach RC1 und

RC2.

Durch enorm gestiegene Ener-

giekosten kommt immer öfter

die Überlegung auf, wie man

Energie und die dadurch ent-

stehenden Kosten senken kann.

Fenster und Haustüren, die vor

1995 eingebaut wurden, sind

wahre Energiefresser. Bis zu 40%

der Wärme gehen über die ver-

alteten Fenster und Haustüren

verloren, daher sind besonders

die Qualitäts-Sicherheits-Wär-

meschutz-Haustüren mit unse-

rer Winter-Aktion und den bis zu

20% Bafa-Förderungszuschuss

mit kompletter Abwicklung

durch unseren Energieberater

gefragt.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung.

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 ;

Mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0 ;

www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

Winter-AktionbeiQualitätstürenund-fenstern

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

F E N S T E R- T Ü R E N- A K T I O N

Jetzt noch bis zu 20% Bafa-Förderungszuschuss
sichern, durch unseren Energieberater!
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ke sind jedoch am häufigsten betrof-
fen. Mit mehr als dem dreifachen
Körpergewicht werden beispielswei-
se dieKniegelenke beimTreppenstei-
gen belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das Knie

ganz durchzudrücken. Knack- und
Reibegeräusche werden hörbar.
Treppensteigen verursacht Schmer-
zen, die sich unter Belastung langsam
steigern, aber auch plötzlich ein-
schießen können. Im fortgeschritte-
nen Stadium treten schließlich starke
Schmerzen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und im
Gesäß. Mit fortschreitender Erkran-

Arthrose ist die am häufigsten
auftretende Gelenkerkrankung, die
vor allem ältere Menschen betrifft.
Etwa die Hälfte der Frauen und ein
Drittel der Männer über 60 Jahren
leiden unter dieser Erkrankung.1
Sie entsteht durch den schrittwei-
sen Abbau des Gelenkknorpels, der
normalerweise als stoßdämpfende
Schicht zwischen denKnochenwirkt
und so Reibung verhindert. Schäden
am Knorpel führen zu Schmerzen,
anfangs möglicherweise nur bei
Bewegung, später jedoch auch im
Ruhezustand.

Formen und Arten von Arthrose
Knorpelschäden können an

jedem Gelenk entstehen, sodass es
sehr viele unterschiedliche Formen
der Arthrose gibt. Die
am stärksten bean-
spruchten Gelen-

kung beginnen die Betroffenen zu
hinken, um das schmerzende Ge-
lenk zu entlasten. Die Schmerzen
können bis ins Bein ausstrahlen und
machen einfache Handlungen wie
das Binden von Schuhen zu einer
Herausforderung.

Arthrose in Hand- und
Fingergelenken
Arthrose in den Fingern befällt

in der Regel die beiden Endgelenke
der Finger sowie das Grundgelenk
des Daumens. Diese Arthrosen tre-
ten typischerweise bei Frauen in
den Wechseljahren auf. Die Hand-
arthrose ist eine weitere Form von
Arthrose, die sich auf die Gelenke
der Hand auswirkt. So können selbst
einfachsteHandgriffe zu einer echten
Herausforderung werden.

Schulterarthrose
Die Symptome der

Schulterarthrose ent-
wickeln sich schlei-
chend. Typisch sind
zunächst unspe-
zifische Schulter-
schmerzen, vor allem
bei Belastung der
Schulter. Zuneh-
mend stellen
sich allerdings
auch Ruheschmer-

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

zen und eine morgendliche Steif-
heit des Gelenks ein. Im weiteren
Verlauf kommt es zu einer Bewe-
gungseinschränkung bei Dreh- und
Überkopfbewegungen.

Der vielversprechendeWirkstoff
Viscum album

Trotz der enormen Belastung gibt
es Hoffnung für Betroffene, denn
Forscher fanden heraus, dass der na-
türlicheWirkstoff Viscum album bei
Arthrose helfen kann! Dieser findet
auch in anderen Therapiegebieten
Anwendung und hat sich unabhän-
gig davon auch in der Krebstherapie
als erfolgreich erwiesen. Der Wirk-
stoff überzeugt laut Experten bei
Arthrose, da er sowohl schmerzlin-
dernd als auch entzündungshem-
mend wirkt.2 Mehr noch: Dieser

kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzel-
len stoppen, die denGelenk-

knorpel bei Arthrose
angreifen.3 Somit wird
der Knorpel geschützt.
In Deutschland ist das
rezeptfreie Arznei-
mittel Rubaxx Arthro
erhältlich, das den
Wirkstoff Viscum
album hoch kon-
zentriert enthält.

Das Arzneimittel

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

„Nach einer Woche hatte ich
keine Schmerzenmehr und

konnte wieder normal laufen.
Auchmeine Schmerzen in den
Händen haben sich gebessert.“

Dagmar K.

zeichnet sich vor allem durch seine
gute Verträglichkeit aus, da keiner-
lei Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsg

röße
100 ml

Medizin ANZEIGE



Donnerstag, 27. November 20258

La Musica Chorproben 
am Samstag 29. November, 
10 Uhr, und Dienstag, 2 De-
zember, 18.30 Uhr, jeweils im 
Gustav-Schoeltzke, in der Raif-
feisenstraße 1.
Informationen zum Chor sind 
über die Homepage des MGV 
1863 (mgv-altheim.de) abruf-
bar oder können per Mail an 
mgvlamusica@t-online.de an-
gefordert werden. Natürlich 

auch telefonisch unter 34766 
(Schramm) bzw. 32833 (Will-
mann).
1. Advent - La Musica 
singt im musikalischen 
Adventsgottesdienst: Am 
Sonntag, 30. November, singt 
La Musica die im Chorprojekt 
Weihnachten und Neujahr er-
arbeiteten Lieder in der Althei-
mer Kirche. Die Lieder wurden 
allesamt von zeitgenössischen 

Komponisten geschrieben. Der 
Gottesdienst in der Altheimer 
Kirche beginnt um 10.15 Uhr. 
Weitere Chorauftritte in 
der Adventszeit: Samstag, 
6. Dezember, bei der Senio-
renweihnachtsfeier im ev. Ge-
meindehaus in Altheim.
Dienstag, 9. Dezember, beim 
„Lebendigen Adventskalender“ 
in Altheim. 

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Auch in diesem 
Jahr ist vom Gewerbeverein 
eine Wanderung für Sonntag, 
7. Dezember, geplant. Alle sind 
hierzu recht herzlich eingela-
den. Treffpunkt ist um 16 Uhr 

auf dem Rathausplatz Münster.
Man wandert Richtung Frei-
zeitzentrum, anschließend 
Einkehr bei der Familie Weber  
„Alte Kaserne“ im Breitefeld.
Es besteht die Möglichkeit 

Glühwein und Waffeln zu kau-
fen! Gern kann man aber auch 
mit dem Auto hinfahren.
Infos: hilltrud.schaefer@gewer-
beverein-muenster.de oder te-
lefonisch unter 0175/5641431.

Wanderung des Gewerbevereins Münster

Münster (MA) Die Südseite 
sieht alles andere als anspre-
chend aus und ist gewiss kein 
Aushängeschild für den Althei-
mer Bahnhof. Das Gelände wird 
seit Jahren als provisorischer 
P+R Parkplatz genutzt. Die SPD 
beantragt den Ausbau zu einem 
ordentlichen „Park&Ride“-Park-
platz, so eine Pressemitteilung 
der SPD Münster.
Der Platz ist unbefestigt, weist 
erhebliche Unebenheiten und 
Schlaglöcher auf, die bei Regen-
wetter großflächig mit Pfützen 
bedeckt sind. Darüber hinaus 
befindet sich auf dem Gelände 
ein altes Bahngebäude, das auch 

optisch einen verwahrlosten 
Eindruck macht. Zudem verlau-
fen auf dem Gelände unterirdi-
sche Versorgungsleitungen der 
Bahn, die bei einem künftigen 
Ausbau Berücksichtigung finden 
müssen. „Eine gemeinsame Ini-
tiative von Bahn und Gemeinde 
zur Sanierung und geordneten 
Herrichtung des Geländes wür-
de die Verkehrssituation an der 
Haltestelle deutlich verbessern, 
die Nutzung des öffentlichen 
Nahverkehrs attraktiver machen 
und einen Beitrag zur Verkehrs-
wende leisten“, erklärt Münsters 
SPD-Fraktionsvorsitzende Elke 
Müller. 

Der Antrag beinhaltet, dass der 
Gemeindevorstand beauftragt 
wird, sehr zeitnah mit der Deut-
schen Bahn AG Gespräche auf-
zunehmen mit dem Ziel, das der-
zeit unbefestigte Gelände hinter 
dem Bahnsteig zu sanieren und 
ggf. als P+R Parkplatz auszubau-
en. Weiter ist der Rückbau des 
maroden Bahngebäudes und 
die Klärung bzw. Maßnahmen 
der auf dem diesem Gelände 
unterirdisch verlaufenden Ver-
sorgungsleitungen der Bahn. 
Wichtig sind Möglichkeiten ei-
ner gemeinsamen Finanzierung 
bzw. Kostenbeteiligung durch 
die Bahn auszuloten. �

Alles andere als ansprechend 
SPD Münster beantragt Park&Ride-Ausbau                                                    

an der Südseite des Bahnhofs Altheim

TV Beerfelden – Herren 1 
� 36:28
Auch die HSG EMU kann den 
Tabellenführer nicht stoppen: 
Die Herren 1 erlaubten sich 
zu viele Fehler. Damit steht 
die Mannschaft von Sven 
Wirth mit nun 10:8 Punkten 
auf dem vierten Platz der Be-
zirksliga.
Die Anfangsphase konnten 
die Gäste recht ausgeglichen 
gestalten. Doch nach einem 
2:6-Lauf aus Sicht der HSG 
EMU und einem Fünf-Tore-
Rückstand war Trainer Sven 
Wirth zur ersten Auszeit ge-
zwungen. Das Hauptproblem 
der „Ersten“: Die Fehlerzahl 
im Angriff. Sie verwarfen al-
lein drei Siebenmeter. Zudem 
bekamen die Handballer aus 
Eppertshausen, Münster und 

Urberach zu selten den geg-
nerischen Rückraum in den 
Griff. Zur Halbzeitpause lagen 
die Herren I bereits mit sieben 
Treffern hinten.
Nach dem Seitenwechsel lief 
das Spiel ähnlich: Das Wirth-
Team versuchte, dagegenzu-
halten. Doch immer, wenn 
sich die HSG herankämpfte, 
legte Beerfelden im Gegenzug 
sofort wieder nach. Im Laufe 
der zweiten Hälfte wurde zu-
dem die Gäste-Abwehr immer 
löchriger, sodass der Tabel-
lenführer zu einfachen Toren 
kam. Zeitweise betrug der 
Rückstand der Herren I zehn 
Treffer. Zum Schluss konn-
te die HSG EMU zumindest 
noch ein wenig Schadensbe-
grenzung betreiben.
Für die HSG dabei: Niklas 

Beckmann, Patrick Roth; 
Niklas Inhoff (6), Simon 
Schwarzkopf (2), Robin Gem-
merich (4), Jörn Fischer (3), 
Dominik Roth (2), Phillip 
Berner, Andreas Groh (2), Jo-
nas Rebel (5/1), Tim Frank (1), 
Jonas Schmidt (3). 
Für die Herren 1 geht’s am 
Sonntag (30.) gegen gegen die 
HSG Stockstadt/Mainaschaff.  
weiter. Anwurf im Sportzent-
rum Eppertshausen ist um 18 
Uhr.
Weitere Ergebnisse 
HSG Haibach/Glattbach - Her-
ren II	�   37:27 
E2-Jugend - HSG Stockstadt/
Mainaschaff II � 0:2  
HSG Kahl/Kleinostheim II - 
D-Jugend�  28:14  
E1-Jugend - mJSG Kirchzell/
Bürgstadt � 0:2  

HSG EMUBietet seit mehr als zehn Jahren Rund-
um-Service: Goldhaus Rödermark

Rödermark (NHR) Den komplet-
ten Service rund um Schmuck 
und Uhren sowie eine riesige 
Auswahl aus beiden Bereichen 
bietet das Goldhaus Rödermark 
seit mehr als zehn Jahren im 
Herzen Ober-Rodens. 
Am 1. Juli 2013 eröffnete Matay 
Turgay sein Fachgeschäft in der 
Schulstraße und fühlt sich in 
Rödermark längst zuhause. Der 
Service reicht von Kleinigkeiten 
wie zum Beispiel einem Batte-
riewechsel bei der Armband-
uhr über Gravuren bis hin zur 
professionellen Reparatur aller 
Schmuckarten und Uhren. Das 
riesige Schmucksortiment reicht 
von aktuellem Trendschmuck 
bis zu hochwertigen Kreationen 
aus Silber, Gold oder Weißgold, 

ein besonderes Augenmerk legt 
Matay Turgay auf Verlobungs- 
und Trauringe. Und wie der 
Name Goldhaus schon vermu-
ten lässt, ist das kleine Geschäft 
mit dem großen Service auch ein 
vertrauenswürdiger Partner für 
den Ankauf von Altgold und an-
deren edlen Metallen. 

„Ich werde auch weiterhin alles 
geben, damit meine Kunden zu-
frieden sind“, verspricht Matay 
Turgay. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2 in Ober-Roden, Tel. 06074 
6808435, info@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de.
� (Foto: RMV) 

� Anzeige

Langen (MA) Die Asklepios 
Klinik Langen setzt die kon-
sequente Entwicklung zu ei-
nem der führenden Herzme-
dizin-Cluster in Südhessen 
fort: Im dritten Quartal 2025 
nimmt die Klinik - ergänzend 
zu dem 2024 in Betrieb gegan-
genen Hybrid-OP - das nun-
mehr dritte Herzkatheterlabor 
(HKL) in Betrieb. Mit diesem 
Schritt entwickelt sich die 
Einrichtung immer deutlicher 
zu einem regionalen Exzel-
lenzzentrum, das modernste 
Diagnostik und Therapie für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
bündelt. Rund 2,5 Millionen 
Euro investiert die Klinik in 
das Projekt. Bei einem Besich-
tigungstermin informierte 
sich Langens Bürgermeister 
Prof. Dr. Werner über die er-
weiterten Möglichkeiten, die 
Patientinnen und Patienten 
künftig in einem der moderns-
ten Herzmedizin-Standorte 
Südhessens zur Verfügung ste-
hen.
Auf über 100 Quadratmetern 
ist im Untergeschoss ein weite-
rer hochspezialisierter Bereich 
für elektrophysiologische Un-
tersuchungen und Eingriffe 
entstanden. Die Gesamtfläche 
der Langener Herzkatheterla-
bore wächst damit auf rund 
400 Quadratmeter – ein Aus-
bau, der den Anspruch der 
Klinik unterstreicht, sich als 
leistungsstarkes Zentrum zu 
etablieren. „Die Klinik inves-
tiert hier ganz gezielt in die 

Zukunft der Herzmedizin“, 
betonte Prof. Dr. Werner. „Die 
Langenerinnen und Langener 
sowie die gesamte Region Süd-
hessen profitieren davon, dass 
wir eine solch leistungsfähige 
Klinik mit wachsender Herz-
kompetenz vor Ort haben.“ 
Das Land Hessen geht davon 
aus, dass die Zahl der kar-
diovaskulären Patienten bis 
zum Jahr 2035 um weitere 20 
Prozent steigen wird. Schon 
heute versorgt die Asklepios 
Klinik Langen jährlich mehr 

als 10.000 Patienten mit Herz- 
und Kreislauf¬erkrankungen – 
Tendenz steigend.
Das dritte HKL wird vor al-
lem die Behandlung komple-
xer Herzrhythmusstörungen 
weiter verbessern – ein Be-
reich, der für die Entwick-
lung zum umfassenden Ex-
zellenzzentrum eine zentrale 
Rolle spielt. „Mit dem neuen 
Herzkatheterlabor erweitern 
wir nicht nur unsere Kapazi-
täten, sondern auch unsere 
technischen Möglichkeiten, 

um Herzrhythmusstörungen 
noch präziser und schonender 
zu behandeln“, erklärte Prof. 
Dr. R. Lehmann, Chefarzt der 
Medizinischen Klinik I/Kar-
diologie. Zu den Eingriffen 
gehören Ablationen bei Vor-
hofflimmern, Vorhofflattern, 
supraventrikulären Tachykar-
dien sowie komplexen vent-
rikulären Rhythmusstörun-
gen. Modernste Technik wie 
3D-Mapping-Systeme, Kryo-
ballon-Ablation und die neue 
Pulsed-Field-Ablation (PFA) 

stehen bereit. „Die Nachfrage 
nach elektrophysiologischen 
Eingriffen steigt seit Jahren“, 
so Prof. Lehmann. „Mit dem 
Ausbau stellen wir sicher, dass 
Patientinnen und Patienten 
aus Südhessen zeitnah einen 
Termin bekommen – ohne lan-
ge Wartezeiten und ohne lange 
Wege.“
Prof. Dr. Werner hob beim 
Rundgang die starke überregio-
nale Bedeutung der Klinik her-
vor: „Die Asklepios Klinik Lan-
gen ist ein verlässlicher Partner 

für die Stadt und die gesamte 
Region. Hier entstehen medizi-
nische Angebote, die sonst nur 
in großen Herzzentren verfüg-
bar sind – und das wohnortnah 
und gut erreichbar.“ Besonders 
würdigte er die dynamische 
Entwicklung der Klinik: „Was 
hier in den vergangenen Jah-
ren entstanden ist, ist beein-
druckend. Ohne große Worte 
und ohne äußeren Druck ist 
die Klinik Schritt für Schritt zu 
einem spezialisierten Zentrum 
für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen gewachsen.“
Die kontinuierliche Entwick-
lung in Richtung Herzmedi-
zin-Cluster zeigt sich auch im 
Gesamtprofil der Klinik: Neben 
dem Ausbau der Kardiologie 
wurden in den vergangenen 
Jahren neue Fachbereiche wie 
Gefäßchirurgie, Pneumolo-
gie und Neurologie etabliert 
– Disziplinen, die u. a. das 
kardiologische Leistungsspek-
trum sinnvoll ergänzen und 
für eine moderne, integrierte 
Behandlung von Herz-Kreis-
lauf-Patienten entscheidend 
sind. „Wir verstehen uns als 
Klinik für die Menschen in 
der Region“, erklärt Jan Voigt, 
Geschäftsführer der Asklepios 
Klinik Langen. „Unser Ziel ist 
es, Spitzenmedizin direkt vor 
der Haustür anzubieten – und 
die Entwicklung hin zu einem 
starken Exzellenzzentrum für 
Kardiologie in Südhessen kon-
sequent weiter voranzutrei-
ben.“

Asklepios Klinik Langen nimmt drittes Herzkatheterlabor in Betrieb 
Bürgermeister Prof. Dr. Werner informiert sich vor Ort

Im Bild (v.l.): Prof. Dr. med. Ralf Lehmann, Chefarzt der Med. Klinik I/ Kardiologie, Ärztlicher Direktor, Prof. Dr. Jan Werner, Bürger-
meister der Stadt Langen, Carina Kuffel, Klinikmanagerin, Pflegedirektorin und Jan Voigt, Geschäftsführer. (Foto: Asklepios)



BRR Sicherheits- & Hausmeisterservice 
Carl-Zeiss-Straße 39 | 63322 Rödermark 

06074 – 69 09 106 
service@brr-sicherheitsservice.de 

www.brr-sicherheitsservice.de

SECURITY MUSS NICHT TEUER SEIN!
Unser Security-Team ist 24 / 7 im Einsatz.
Wenn Sie nicht da sind,  
sind wir für Sie da.

Wir bewachen Ihr Anliegen, 
ob Privathaus oder Gewerbeobjekt.

Wenn es um Sicherheit geht, darf keine Zeit verloren werden. 
Mit einer Reaktionszeit von nur wenigen Sekunden ist unser 
Security-Team sofort einsatzbereit und erreicht Ihr Objekt in 
kürzester Zeit. Zeitgleich wird die Polizei informiert, sodass 
Maßnahmen ohne Verzögerung eingeleitet werden können. 
Dank direkter Leitstellenanbindung und 
modernster Alarmtechnik wird jede 
Gefahr in Echtzeit erkannt und 
zuverlässig abgewehrt.

SScchhnneellll..  KKoooorrddiinniieerrtt..  EEffffeekkttiivv..
IIhhrree  SSiicchheerrhheeiitt  ––  uunnsseerr  AAuuffttrraagg..

Ihre Leitstelle  
in Rödermark – 24 / 7

0066007744  --  6699  0099  110066
www.brr-sicherheitsservice.de

Ihre Sicherheitsvorteile auf einen Blick
∙ Maßgeschneiderte Sicherheitslösungen
∙ Modernste Alarm- und Überwachungstechnik
∙ 24 / 7-Fernüberwachung mit Echtzeitreaktion
∙ Schnelle Intervention durch mobile Einsatzteams
∙ Zertifiziert nach DDIINN  7777220000  und  IISSOO  99000011
∙ Revierfahrten
∙ Wach- und Schließdienste

Ihre Ansprüche sind unser Maßstab.
Ihre Sicherheitstechnik bleibt stetig erweiterbar 
– für dauerhaften Rundum-Schutz.

Privathaus-Bewachung

ab 30€ 
pro
Monat

Gewerbeobjekte auf Anfrage  

auch mit VdS-Zertifizierung.
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster  Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80  Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Müll

Müllabfuhr Münster 
Freitag, 28. November
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Biotonne (Münster)
Abfuhr Gelber Sack 
(Altheim)
Montag, 1. Dezember
Abfuhr Biotonne (Altheim)

Geburtstage und Jubiläen
Münster
28.11.2025
Norbert Beck, Am Mäusberg 20, � 75 Jahre
02.12.2025
Lydia Löbig, Rheinstr. 8, � 75 Jahre
03.12.2025
Azarmidocht Shahmohammad Berliner Str. 2,�  70 Jahre

Goldene Hochzeit
28.11.2025
Annegret und Wolfgang Gregor, Friedrich-Ebert-Str. 65

28.11.	 Apotheke im Medic-Center, Georg-August-Zinn-Str. 	
	 90, Groß-Umstadt, Tel. 06078/934810
29.11.	 Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern, Tel.: 	
	 06071/48558
30.11.	 Park Apotheke, Rathausplatz 1, Messel, Tel.: 		
	 06159/5252
01.12.	 Brunnen Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel. 	
	 06071/23915
02.12.	 Alexander Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt, 	
	 Tel. 06078/4326
03.12. 	 Apfel Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster, Tel. 	
	 06071/630444
04.12.	 Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim, Tel. 	
	 06073/74830

Apotheken-Notdienst

Münster (MA) Ab 13.Januar, 
immer dienstags um 10 Uhr 
im Vereinsheim des SV Müns-
ter, 90 Minuten „Hatha Yoga“ 
bei Kursleiterin Birgit Wilz. 
Sie praktiziert seit mehr als 20 
Jahren Yoga und absolvierte 
eine zweijährige Ausbildung 
zur Yoga-Lehrerin. Das „Sanf-
te Yoga“ dient der Entspan-
nung und Verbesserung von 
Körperwahrnehmung, Kraft, 
Beweglichkeit und Koordina-

tion. 
Der Kurs umfasst 10 Einhei-
ten und kostet für Mitglieder 
des VfL 75 Euro; für Nichtmit-
glieder 105 Euro. Der Kurs ist 
von der Zentralen Prüfstelle 
Prävention zertifiziert. Somit 
ist eine Erstattung der Kurs-
gebühr durch eine gesetzliche 
Krankenkasse möglich.
Weitere Infos unter vfl-muens-
ter.de/Gesundheits- und Brei-
tensport.

Hatha-Yoga beim VfL Münster

Ergebnisse Luftpistole: 
Fränkisch Crumbach  958 Rin-
ge – Münster 898 Ringe: Lars 
Arndt 308 /Maximilian Voll-
hardt 308/ Markus Heckwolf 
282 /Ersatz:Ismail Özdemir 302 
Ringe. 
Lengfeld  929 Ringe – Münster 

965 Ringe: Maximilian Voll-
hardt 348/ Ismail Özdemir 
324/Steffen Roth 293/ Ersatz: 
Markus Heckwolf 327/ Lars 
Arndt 321 Ringe .
Termine Rundenkämpfe 
Luftgewehr: Dienstag, 2. De-
zember,    19.30 Uhr, SVT Groß 
Zimmern - Münster. 
Luftpistole: Mittwoch, 3. De-
zember,  19.30 Uhr, Münster – 
Hergershausen.

SV „Waidmannsheil“ Münster

Adventbasteln am Freitag, 
28. November, und Samstag,  
29. November, jeweils von 10 
bis 17 Uhr im Wanderheim. 
Die Kosten richten sich nach 
dem verbrauchten Material. Um 
besser planen zu können, An-
meldung bei Karin Mathy (Tel. 
35425) bis 24.November. 
Adventssonntag mit vie-
len Überraschungen: Am 

Sonntag, 7. Dezember, lädt der 
Verein alle Mitglieder und Gäs-
te zu einer stimmungsvollen 
Jahresabschlussfeier ein. Treff-
punkt ist um 11.30 Uhr am 
Wanderheim, von wo aus ein 
kleiner Spaziergang durch die 
winterliche Landschaft startet. 
In der Mitte des Spaziergangs 
erwartet die Teilnehmenden 
ein herzhafter Mittagssnack mit 

Glühwein, bevor es zurück zum 
Wanderheim geht. Dort heißt 
es: Weihnachtsstimmung pur 
– mit Musik, Gesang und lecke-
rem Kuchen. Ein kleiner weih-
nachtlicher Basar lädt zudem 
zum Stöbern ein. Wer nicht am 
Spaziergang teilnehmen möch-
te, ist ab 14 Uhr direkt im Wan-
derheim herzlich willkommen. 
Anmeldung bis zum 4.Dezem-

ber bei bei Karin Mathy, Tel. 
35425.
Der Fachbereich Kreativ 
trifft sich freitags von 9.30 bis 
15 Uhr zum Häkeln, Sticken, 
Stricken, Basteln. Ob Anfänger 
oder Fortgeschrittener- alle sind 
willkommen, gemeinsam neue 
Projekte anzugehen, Ideen aus-
zutauschen und kreative Stun-
den zu verbringen.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Münster (MA) Fünf Schülerin-
nen der Schule auf der Aue, aus 
den Jahrgangsstufen 8 und 9, 
nahmen erstmals in der Diszi-
plin Gerätturnen am renom-
mierten Wettbewerb „Jugend 
trainiert für Olympia“ teil.
Dank der Kooperation mit dem 
TV Münster hatten die Schü-
lerinnen, die in ihrer Freizeit 
in unterschiedlichen Vereinen 
und auch Leistungsniveaus tur-
nen, im Vorfeld die Möglich-
keit mehrere Trainingseinhei-
ten gemeinsam in der TV-Halle 
zu absolvieren. An den Geräten 
Boden, Sprung, Stufenbarren 

und Schwebebalken bereiteten 
sie sich auf den Wettkampf vor 

und stärkten damit gleichzeitig 
die Kameradschaft unterein-

ander, die Motivation und den 
Ehrgeiz ihr Bestes zu geben.
Am Tag des Wettkampfes in 
Taunusstein war die Aufregung 
spürbar. Die Schülerinnen tra-
ten gegen insgesamt 7 andere 
leistungsstarke Schulen an und 
präsentierten ihre Übungen. 
Am Ende belegten sie einen 
großartigen 6. Platz, auf den 
jede einzelne Schülerin sehr 
stolz sein kann. Das Dabeisein 
und diese Erfahrungen sollen 
viele weitere junge Talente in-
spirieren und motivieren wei-
terhin aktiv und engagiert im 
Sport zu bleiben. � (Foto: TVM)

Schule und Verein – gemeinsam ganz stark
Schülerinnen der Schule auf der Aue turnen bei „Jugend trainiert für Olympia“ 

Einradhockeyturnier: Am 
kommenden Samstag (29.) fin-
det in der Gersprenzhalle das 
erste Einradhockey Heimtur-
nier der VR Münster Sabers in 
dieser Saison statt. Bei freiem 
Eintritt sind zwischen 10 und 
17 Uhr alle herzlich zum Zu-

schauen eingeladen.
Familienabend: In diesem 
Jahr trifft sich die Radfahrerfa-
milie wieder zu ihrem traditi-
onellen Familienabend. Er fin-
det am Samstag,  13. Dezember, 
ab 19  satt.  Man beginnt den 
Abend mit einem gemeinsa-

men Abendessen. Alle Mitglie-
der, Freunde und Bekannte sind 
herzlich eingeladen. Neben 
Unterhaltung, Tanz und Gau-
menfreuden bietet man auch 
wieder eine Tombola an, deren 
Preise sich nach den Spenden 
richtet. Die Tombolaspenden 

können bei allen Vorstands-
mitgliedern oder zu den Trai-
ningszeiten im Vereinsheim 
abgegeben werden. Außerdem 
wird das Vereinsheim am Tag 
des Familienabends zwischen 
10 und 12 Uhr geöffnet sein. 

Verein Radsport 1921 Münster 

Spielausfälle: Aufgrund der 
winterlichen Temperaturen 
waren die Plätze auf dem Mäus-
berg am Wochenende nicht be-
spielbar und beide Spiele der 1A 
sowie der 1B mussten abgesagt 
werden. Die Nachholtermine 

werden rechtzeitig bekannt ge-
geben.
Vorschau
Sonntag (30.):  um 12:30 Uhr: 
Germania Ober- Roden II- 
SVM1B 12.30 Uhr, FC Bens-
heim- SVM1A 14.30 Uhr.

Jugendabteilung 
Ergebnisse
A - FTG Pfungstadt�  7:0
FC Vikt. Schaafheim – E4 � 4:4
Spvgg. Dietesheim II - E2 � 1:0
Vorschau
Samstag (29.): D2 - TS Ober-Ro-

den I 11 Uhr, SG Arheilgen 
(FS2) – E4 11 Uhr, E2 - SV Ki-
ckers Hergershausen I 11.15 
Uhr, FSV Groß-Zimmern I – E1 
13 Uhr, JFV Groß-Umstadt – C1 
bei Spvgg. Groß-Umstadt, B1 
- SV Rot-Weiss Walldorf II 15 

Uhr, SG Sandbach – C2 16 Uhr
A - Germania Ober-Roden II 17 
Uhr.
Sonntag (30.):  SKV RW 
Darmstadt – D1 10.45 Uhr, B2 
- JSG Lützelbach 11 Uhr, E2 - 
TSV Lengfeld II 11 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Spielausfälle: Die für das ver-
gangene Wochenende geplan-
ten Spiele wurden aufgrund 
schlechter Platzverhältnisse 
abgesagt. Die Verlegung des 
Spiels gegen TS Ober-Roden 

wird wohl im neuen Jahr aus-
getragen. Das Spiel SC Hassia 
Dieburg III - TSV 2 wird am 
14.Dezember in Dieburg um 12 
Uhr nachgeholt, d.h. wenn das 
Wetter und die Platz-Verhält-

nisse mitspielen.
Vorschau 
Sonntag (30.): TSV 2 - Gun-
dernhausen 12 Uhr, TSV1 - SG 
Wald-Michelbach  14.30 Uhr.
Auch zu diesem Spieltag wird 

manden Grill anzünden und 
einen Kirsch-Glühwein à la 
TSV Altheim anbieten. Kaffee 
/ mit Schuss ebenso und viel-
leicht bietet der 1. Advent auch 
noch eine Waffel.

TSV Altheim

Münster (MA) Zur Hallen-Be-
zirksmeisterschaft der Bo-
genschützen in Rüsselsheim- 
Bauschheim sind aus Münster 
vier Sportler mit ihrem Blank-
bogen angetreten. In 18 Me-
ter Entfernung waren 60 Pfei-
le auf eine Scheibe von 40 
Zentimetern bestmöglich zu 

platzieren. 
Bei den Herren wurde Paul 
Pazderski Sieger, gefolgt von 
Marko Umpfenbach auf dem 
2. Platz. In der Master-Klasse 
belegte Mark Ryan Platz 2. 
Bei den Senioren wurde Peter 
Mehl Sieger. � (Foto: privat)

Münsterer Bogenschützen             
erfolgreich

Münster (MA)  Auch in diesem 
Jahr will man wieder gemein-
sam in der Vorweihnachtszeit 
feiern. Am Samstag, 6. Dezem-
ber,  ist es soweit! Die TV-Halle 
verwandelt sich dann ab 15.30 
Uhr in einen kleinen Weih-

nachtsmarkt. Es wartet eine 
festlich geschmückte Halle 
und gute Unterhaltung. An 
den Ständen wird es verführe-
risch duften. Die Abteilungen 
bieten dort Waffeln, Kaffee, 
Popcorn, Brezeln, selbstge-

backene Weihnachtsplätzen, 
Suppe und Würstchen vom 
Grill an. 
Am Ausschank locken Win-
zerglühwein, Kinderpunsch 
und diverse Kaltgetränke. 
Umrahmt von weihnachtli-

cher Musik und Auftritten 
der Turnerinnen und Tänze-
rinnen können sich alle Gäste 
auf einen unterhaltsame Ver-
anstaltung freuen. Auch der 
Nikolaus hat versprochen, die 
kleinen Gästen zu besuchen. 

Glühwei(h)nachten beim TV Münster
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